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In der Nähe dieſer Baumrieſen wächſt eine alte erſte vollendet werden ſoll. Man zieht es vor, alle 


darauf hingewieſen worden iſt, daß die Reiſe des ſtützen, oder, mit anderen Worten, zu einem Ka⸗ 
1 Bingeiie| | { dle Eſche von ſehr bedeutendem Umfange, vielleicht Arbeitskräfte zum Bau wirklicher casten f zu 


Deutſchland. Kaiſers Wilhelm II. nach Rußland in erſter pitale beiftenern muß, welchem die Partei bezw. e f 
Berlin, 8. Auguſt. Der Korreſpondent Linie einen verwandtſchaftlichen Charakter trage die an der Spitze derſelben ſtehenden Führer ihre die ſtärkſte im ganzen deutſchen Reich. Forſt⸗ verwenden. Von Hochſee⸗Torpedobooten tollen 
der „Poſt“ auf Helgoland ſchreibt unter dem 7. und in dieſer Beziehung den Reiſen nach dem Eriſten verdanken ſollen. Mau wird ſich aller⸗ leute ſchätzen ihre Holzmaſſe auf 60 Raummeter. für zehn auf Privatwerften zu bauende Boote 
dieſes Monats: Norden und nach England als gleichartig zur dings hierüber wenig wundern, da man ja ſeit Ein anderer Baum, ein Kirſchbaum von unge⸗ 2,625,000 Franks ausgegeben werden. Außerdem 

Soeben wurden folgende Plakate an den Seite zu ſtellen fei, fo vermochten dieſe Aufklä⸗ dem Beſtehen der ſozialdemokratiſchen Partei wöhnlicher Größe, wird durch ſtarke Eiſenreifen werden gebaut zwei Fahrzen e vom Typ Coureur“. 
Straßenecken Helgolands zur öffentlichen Kennt⸗ rungen doch nicht zu verhindern, daß die Ver⸗ daran gewöhnt iſt, immer von neuem Aufforde⸗ zuſammengehalten. „Wenn er ſtürzt, fo breunt Paris, 5. Auguſt. Seit man hier davon 
niß gebracht: muthungen über die Zwecke der Kaiſerreiſe zu rungen zur Sammlung der Arbeitergroſchen er⸗ das Schloß ab“, fo meint das Volk. — In der überzeugt zu fein laubt, daß ein Bündniß zwiſchen 
Im Auftrag des Herrn Gouverneurs wird wahrhaft erſtaunlichen Reſultaten gelangen. So gehen zu ſehen. Eigenthümlich aber muthet eine Nähe, dem Parkhotel ſchräg gegenüber, liegt der Deutſchland und Skandinavien geſchloſſen worden 
das Programm der am 9. d. M. ſtattfindenden brachte ein franzöſiſches Blatt geſtern wieder die ſeache die Geldzahlung als oberſte Bedingung der Wittwenpalaſt, ein zweiſtöckiges Gebäude in ſei (und man behandelt den König Oskar, in 
Uebergabe Helgolands hierneben zur öffentlichen Na 591 05 der Kaiſer werde in Begleitung von Parteizugehörigkeit hinſtellende Vorſchrift es Umgebung. Den Park durchſchneiden deſſen Adern franzöſiſches Blut fließe, der aber 


Kenntniß gebracht: 70 Zivilbeamten nach Rußland gehen. Thatſäch⸗ an. Sozialdemokratiſcher Parteigenoſſe kaun dem⸗ drei ſchöne, unter ſich gleichlaufende Alleen, ſie vom Scheitel bis zur Sohle ein Deutſcher ſei, 
f Die beſtinnte Stunde der Ankunft des uch wid das kaiſerliche Gefolge in Rußland nach nur werden, wer Geld in der Taſche hat, alle führen in der Richtung von der Hauplfront faſt ſchon mit fo viel Feindſeligkeit, wie Herrn 
deutſchen Repräſentanten wird angezeigt werden. 3 fo ſtark fein, wie es in Schweden und die Geſinnung allein verhilft dazu nicht. Es iſt des Schloſſes nach der Föhrde. Von der Lichtung Crispi) und daß dies Bündniß das Werk unſeres 

Herr Gouverneur fordert die Beamten Norwegen war und augenblicklich in England iſt. dieſe Vorſchrift auch ein Beweis dafür, wie 
und Einwohner der Imfer auf, ihn daun Es werden ſich in demſelben außer den General: wenig berechtigt die Klagen der ſozialdemokrali⸗ 
auf der Landungsbrücke zu erwarten, um die Adjutanten, den Flügel⸗Adjutauten, dem Leibarzt ſchen Agitatoren darüber ſind, daß der Arbeiter 
Prozeſſion nach dem Gouvernementshausgarten und einem vortragenden Rath des auswärtigen nicht genug verdiene, um ſeinen Lebensunterhalt 
u begleiten, wo der Akt der Uebergabe ſtattfin⸗ Amtes, der den Kaiſer auf allen feinen Reiſeu beſtreiten zu können. Die ſozialdemokratiſchen 


aus erſchaut man die hiſtoriſche Düppelmühle Kaiſers ſei, folgte man 2 5 auf ſeiner Reiſe 
und das Denkmal daneben. — Die Lage des nach England mit mehr Beſorgniß, als bisher. 
Schloſſes zwiſchen Wieſe, Wald und Waſſer iſt Die Zornausbrüche eines Theils der Pariſer 
eine ſehr geſunde. Alljährlich finden ſich denn Preſſe ſtreifen bisweilen das genre comique, 
auch Pape Sommerfriſchler hier ein, welche So ſchreibt der „Radical“ u. a:... „Die 


inden wird. zu begleiten pflegt — wie dies auch unter dem Arbeiter wenigſtens werden zur Erhebung ſolcher in dem klaren Waſſer der Föhrde baden und eine franzöſiſche Revolution abſchließend mit einem 
Beamte haben im Frack oder in Uniform zu hochſeligen Kaiſer Wilhelm der Fall war — nur Klagen nicht mehr berechtigt fein, denn durch Zeit der ungeſtörten Ruhe genießen wollen. heiligen römiſchen Reich, das mächtiger als ehe⸗ 
erſcheinen. noch zwei Perſonen befinden, nämlich der Reichs⸗ die Zugehörigkeit zu ihrer Partei allein beweiſen Hamburg, 6. Auguſt. Die Entwickelung dem iſt, da es kein Papſtthum mehr als Gegen⸗ 


anzler General von Caprioi und der Prinz Al⸗ ſie, daß fie auch noch zur dauernden materiellen der hamburgiſchen regelmäßigen Dampferlinien gewicht hat, das iſt das Schauspiel, dem wir ans 


neten eis der Wehen ert von Sachſen Altenburg, bekanntlich ein naher Unterſtützung der Partei Geld übrig haben. Eben hat im letzten Jahrzehnt einen erfreulichen Auf⸗ wohnen, das iſt das Ergebniß des allgemeinen 


t 
gabe Helgolands. b 0 Aten 3 lb A er = l rei At 1, 0 5 8 
. - er des kaiſerlich ruſſiſchen Hofes. Daß ſo eigenthümlich wie die beſprochene Forderung ſchwung genommen. Die regelmäßigen Linien Unterrichts.“ () Und der Verfaſſer fragt, ob 
Es iſt beſtimmt, daß die formelle Uebergabe ee Ausſprachen zwiſchen den beiden berührt die Stellung, welche ſich die gegenwärtige vermehrten ſich von 37 im Jahre 1880 auf 79 man denn in die Finſterniß () zurückkehren werde. 
zes an den Repräſentanten der deutſchen Kaisern einerſeits und den leitenden Staats- Reichtagsfraktion innerhalb der ſozialdemokratiſchen im vorigen Jahre und die Zahl der Dampfer Hören wir nun die „Justice“. „Indem fi 
egierung am 9. Auguſt ftattfinden wird. männern andererſeits kommen dürfte, liegt in Organiſation vindiziren will. Sie beruft den außer⸗ ſtieg im ſelben Zeitraum von 218 auf 501. pold II. zum Vaſallen Deutſchlands macht, bleibt 
Der deutſche Repräſentant wird bei ſeiner der Nalur der Sache. Regierende Häupter und ordentlichen Parteitag ein, falls der Parteivorſtand Ueber die Auswanderung im Jahre 1889 er in feiner Rolle eines deutſchen Prinzen.“ 
Landung mit einem Salut von 17 Kanonen leitende Staatsmänner treiben eben Politik, wenn dazu nicht geneigt iſt, fie überwacht die Geſchäfts⸗ liegen nunmehr genaue Angaben vor. Danach Warum habe man auch einem Köburger auf den 
ſchüſſen von britiſchen Kriegsſchiffen e 7 ſie ſich mit einander unterhalten; aber daß deut⸗ leitung des letzteren, fie enthebt Vorſtandsmitglieder hakte Schleswig⸗Holſtein die meiſten Europamü⸗ Thron verholfen. Das Blatt träumt ſogar von 
er wird am Landungsrlatze durch den t u Be⸗ ſcherſeits ein beſtimmtes politiſches Programm ihres Amtes ergänzt den Vorſtaud u. ſ. w. Wird den von allen preußiſchen Provinzen nämlich Plänen zu „neuer Jerſtückelung Frankreichs“ und 
neur in Uniform, in Begleitung der erf 16 e mit nach Rußland binübergenommen, durch wel- der Entwurf in der rorgeſchlagenen Faſſung vom 3281. Es folgen Poſen, Weſtpreußen, Pommern es weiß nur ein Mittel dagegen: Belgien wird 
amten und Einwohner empfangen und Die for- ches ein engerer Anschluß an Rußland beabſich- Parteitage in Halle augenemmen, fo kann kein u. J. w. Hannover zeigt die auffallend kleine Republit. 
vernementshauſe geleitet werden. — Die for⸗ tigt werde, muß um ſo eutſchiedener in Ab⸗ Zweifel darüber obwalten, daß die Reichstags Zahl von 733, die Provinz Sachſen die von nur Eine ganz beſondere Beachtung ſchenkt man 
melle Uebergabe wird daun ſtattfinden, indem der nn, geſtellt werden, als die Beharrlichkeit, fraktion iunerhalb der ſozialdemokratiſchen Partei 404 Auswanderern. Während aus Dentſchland den Auslafiungen der engliſchen Preſſe, und der 
Gonverneur die Artikel des engliſch⸗veutſchen mit der von Seiten, welche Deutſchlaud nichts eine dominirende Stellung einnimmt, wie fie ihr im Ganzen rund 20,000 kamen, ſchickte Oeſter⸗„ Temps“ ſtellt feſt, daß nicht nur fie in ihrer 
Mebereintommens vorlieſt, welche ſich auf die Gutes wünſchen, immer wieder auf dieſen Punkt bei anderen politiſchen Parteien nicht gewährt iſt. reich⸗Ungarn circa 15,000 Perſonen. Den Lö- Mehrheit, ſondern auch die öffentliche Meinung 
| is Helgolands beziehen. zurückgekommen wird, deutlich zu erkennen Es iſt das auch recht bezeichnend für die Partei, wenantheil der Auswanderung beanſprucht, wie dem kaiſerlichen Gaſte in einer Weiſe entgegen⸗ 
„Die deutſche Flagge wird dann 5 — der | est, daß man dort einen Aubaltspunkt für die welche die Gleichheit aller ihrer Mitglieder als faſt ftets, Rußland (Polen) mit civen 24,000 Fa ſei, welche Sympathie, Wärme und 
engliſchen Fla . den brit ſchen chon jetzt vorbereitete Behauptung gewinnen oberſte demokratiſche Maxime hingeſtellt hat. Man Auswanderern. Die Geſammtſumme von 74,300 freiwillige 8 bekunde. Indeſſen ſeien 2 
und deutſchen Kriegsſchiffen mit 21 Kanonen⸗ möchte, die Kaiſer⸗Reiſe ſei ein Mißerkolg ge⸗ wird nunmehr abwarten müſſen, was der Partei⸗ aller Ausgewanderten umfaßt auch er⸗„Daily News“ und „Daily Telegraph“, welche 8 
ſchüſſen begrüßt. 1 bis S weſen, denn das deutſche politiſche Programm tag in Halle beſchließen wird. Jutereſſant iſt es ſonen, welche zum zweiten Male nach Amerika die Anſichten der Maffen am beiten widerſpiegel⸗ Br 
und Beide Flaggen wehe i zeit per 5 hole für dieſelbe fei nicht zur Ausführung gekommen. auch, daß in dem Organiſationsentwurf vorge⸗ gingen. Die meiſten Auswanderer (68,000) gin⸗ ten, trotz aller Sympathien doch dafür, daß ſich 
Am beide werden dann gleiche! ” 11 et olt. Bemerkenswerth iſt es, daß die engliſche Reiſe ſchlagen wird, zum offiziellen Organ der Parkei gen nach den Vereinigten Staaten. Unter den Ergland durch ein feſtes Abkommen oder 
de folgenden Morgen wird die deutſche Flagge des Kaiſers Wilhelm II. verhältnißmäßig weit des „Berliner Volksblatt“ zu beſtimmen und Ausgewanderten befanden ſich 29500 weibliche niß feine freie Entſchließung nicht beſchränken 
eit. ird ſich verab⸗ weniger Beachtung findet, als die noch in Aus dieſem den Namen „Vorwärts“ zu geben. Der Perſonen. * laſſen dürfe. Das iſt nun freilich nichts neues, 
ſchiede er engliſche . * fs 2 „ſicht ſtehende ruſſiſche. Wenn man aber daraus „Vorwärts“ war bekanntlich das ſozialdemokra⸗ Weimar, 8. Auguſt. (W. T. B.) Das das waren von jeher die leitenden Geſichtspunkte 
— — ion die ne de nchen folgern wollte, daß in politiſchen un dem tiſche Parteiorgan bis zum 25. Oktober 1878. Zweig⸗Komitee für das Großherzogthum Sachſen für die 7 3 7 Politik. Es handelt ſich nur 
begeben, b ird ſich an deutſchen „Gouverneur 1 des Kaiſers mit der Königin) Er war am 1. Oktober 1876 aus der Verſchmel⸗ überwies dem Zentral⸗Komitee zur „Errichtung darum, ob fie auch fernerhin in unbeſchränkter 
59 u, begleitet vom de lt beim Ver⸗ Viktoria von England weniger Bedeutung bei> zung der beiten damaligen offiziellen Parteiorgane eines National» Denkmals für den Fürſten Weile maßgebend bleiben werden. Ueber die Un⸗ 
is zum Laudungsplatze, und erhält beim gelegt wird, als der bevorſtehenden Begegnung „Volksſtaat“ und „Neuer Sozialdemokrat“ ent⸗ von Bismarck in der Reichshauptſtadt“ als terredung, die der Kaiſer mit Lord Salisbur 


= 


laſſen der Inſel von den britiſchen und deut⸗ wiſchen dem deutſchen und ruſſiſchen Kaiſer, ſo ſtanden und erſchien in Leipzig; feine Redakteure dri is j hatte, erſchö i i eis 1 
i 2 e „ dritte Rate 2000 Mark, zuſammen bis jetzt 6000 hatte, erſchöpft man in hieſigen politiſchen Krei⸗ . 
ge einen Salut von 17 Kanonen Ihe die * en len Re in waren ar und der vefiorbene Dafendeve | Ma 2 ein enen ee en (ie Ehe: eh ei nicht davon) feine 
3 ern iedli a rund, ſich — N einer Oſtender d d a 7 : : nbildung „ohne etwas Poſitives zu 8 
A land berrſcht reges Leben und ſofern fie friedliebend iſt, bat al 3 i ener Rn 2 Braun ſchweſg, 8. Auguſt. Ein Verband , DE Bi: 
Fe Beige 910 . Glraße vor dem dazu zu begllickwünſchen, daß mit dem Kaiſer⸗ „Magd. Ztg.“ beabſichtigt der König von Belgien der kleineren und ‚mittleren Bierbranereien in 1 aß Nate Viktor Hugos 5 


5 a zugt beſuche in England ſich eine Thatſache vollzieht, den deutſchen Herbſtmanövern beizuwohnen. Kai⸗ ittel⸗ ; 8 
bel Went 9 Programm {ft dicht gedrüngt weiche geeignet iſt, den Beziehungen zwiſchen ſer Wilhelm ſoll dem König das Verſprechen ge⸗ egen diefer e richtliche Kuratel geſtellt worden. 


. : Deutſchland und England, denen das jüngſte Ab⸗ geben aben, im nächſten Jahre Belgien wieder 15 
Schon heute früh um 7 Uhr war die Lan kommen zwiſchen den beiden Ländern bereits 3 0 hf b 3 treten ſoll, iſt foeben begründet worden. Sitz ſellſchaft beauftragte Komitee hat 


hofes unter ge⸗ 


; thei ben, die de 8 zu beſuchen. . en 3 Verbandes i 5 ! feinen = 
a De wer 8 einen fo green 1 ace BR In 0 1 390. eier wi: Bisher de a N e nut — fe Be 2 — 
größten Roel . |gergifchen Yrmeekorps wird eine weitere Felb- 2 . 
Dieſe Reiſe darf gewiſſermaßen als eine Ver⸗ weder mit Offizieren noch mit Mannſchaften Theil Jr cht hat, nämlich mehr als 1300 Millionen 


die von dem geſtern eingetroffenen engliſchen 8 . 108 = 3 g 5 ialich im Artillerie⸗Abtheilung mit zwei fahrenden Batte⸗ t f ; 
Pa u „vollſtändigung des Friedensdertrages bezeichnet und fand eine Ausbildung derſelben lediglich im A ! ven matte Franks. Die Aktiva betragen nur 15 Millionen, 2 
en diff e Ba Ger Deutſchlaud, Oeſterreich⸗Ungarn Feſtungskriege ſtatt. Nach den ſpeden Warder dienen Say oe ven ee en denen 10 Millionen in Wechſeln beſtehen, a 
mu lich 300 üthſchaften u. ſ. w.) gelommen und Italien mit einander verbindet. Da mit erlaſſenen eſtimmungen ſollen in dieſem Jahre f eg er rd vorläufig im Be 5 l bei G An jo daß die Summe der realiſirbaren Werthe ee 
nition“ (Gerüth a A der Tripel⸗Alliauz ausgeſprochenermaßen in zum eriten Male ven jedem Feſtungsartillerie⸗ . 0 1 = 3 16 arackenlager be bei di nicht mehr als 5 Millionen ausmacht. a 
ha chten die Offiziere der erſter Linie bezweckt wird, den euro⸗ Regiment ein Stabsoffigier und zwei Hauptleute na N 1 — 5 f 3 ne eien Paris, 8. Auguft. Das „Journal des 
9 Hente Morgen ma eur ihre Auſwartun päiſchen Frieden aufrecht zu erhalten und zu ihrer taktiſchen Ausbildung an den allgemei⸗ 20 fahr at Ba wir befiger rmeekorps (13.) Debats“ ſagt, das kanzöftfe-engtijge Abkommen = 
8 alypjo“ dem Gourern beiden (eisten en allen Verſuchen, denſelben zu ſtören, mit nen Herbſtmanövern fich betheiligen. Die nähe: rss * rn T. B.) Der mache ber franzöſiſchen Diplomatie Ehre. Eng⸗ 7 
egierer erſchien an den Kurſaal während der vereinten Kräſten entgegenzutreten, fo er⸗ ren Anordnungen werden von den Generalkom⸗ 4 an, (66 uguft, = „T. 5) Der land habe feine Achtung vor dem Völkerrecht bes 
mit ſeiner Familie im Kur ßen Menge der an giebt ſich, daß eine Befeſtigung der guten mandos im Einvernehmen mit der General- 4. deutſche. Gabelebergſche Stenographentag hat wieſen, indem es die Gültigkeit der Erll 
uſit und wurde von ber Bi em Intereſſe und Beziehungen Deutſchland zu einem fred Inſpektion der Fukartillerie getroffen. N0 > 8 ie ae begonnen. vom Jahre 1862 anerkannt habe. Der Abichlu 
Sin Fremden mit ſiucktlich auch im Bravo⸗ liebenden Staate wie Englaud, zum mindeſten Wilhelmshafen, 8. Auguſt. Zu Ehren —— er! eder er? N durch den der Angelegenheit werde in beiden Ländern eine 
1 18 {ef der eng- eie moralische Verſtärkung der Prinzipien bildet, des oſterreichiſchen Geſchwaders, das am 10. d. S nn ori wurben A Belli und freundliche Erinnerung hinterlaſſen. „Juſtice“ 
lischen . Darauf ließ der welche dem Dreibunde zu Grunde liegen. Das eintrifft, findet ein Gartenfeſt beim Vizeadmiral 8 8 Sgnert, er . hl» 8 und dagegen kann das Abkommen nicht als einen Er⸗ N 
Bone tionalhymne kundgab. w über alles“ Erſcheinen Lord Salisburhys, ſewie des Graſen Paſchen, ein Liebesmahl im Kaſino, ſewie Be⸗ ent ene . Ei 105 + ae folg anſehen. 3 
8 Bl a Geh Rath von Decal während der . 18 ing in ung der Mannſchaften im Park-Reſtaurant et Köngeberg ir: ei N aun And ar ee 2 Ei für > 1 
: - a „rordentlich England in Osborne bildet ſicherlich einen Be⸗ ſtatt. N ; * ele nerals Miribel beſchloß die Kommiſſion für . 
gingen Sies u De an Vl gin wels dafür, daß der Reife bes Kaisers nad Gnpe| Der Hoifo „Gre“ ging hente nach Dam: |9gen A0D Mertveter Oabetsbergeriäher Steno|ganifation der Kolonial Armee die Marinetruppen 
zur See Geisler hervorgerufen 85 durch⸗ laud, deren freundſchaftlicher und verwandtſchaſt⸗ burg ab, um den kommandireuden Admiral E arun 2 ſolche au 5 * ſollen zukünftig dem Kriegsminiſterium unter⸗ 
ei = 5 und — und nach kam lischer licher Charakter aller Orten anerkannt wird, von der Golz nach Helgoland überzuführen; der Augarn, S an 1 8 Nannen un D n Ver- ſtellt werden, wobei ihnen jedoch eine gewiſſe 
mahl deulſcher und englischer gerade fo gut auch eine gewiſſe polttiſche Bedeu“ Aviſo Pfeil“ wird morgen von Cuxhafen aus einigten Staaten von Nordamerika. Der vom Selbſtſtändigkeit gewahrt bleiben ſolle. 


Perſönlichkeiten, dem Gouverneur vor dem Weg⸗ 2 N: ; 8 Au au Direktor Pupetz⸗Prag über einen Zeitraum von Friegsmini f j 
gang ihre Aufwartung zu machen — eine Scene, kung zukomme, wie fie der ruſſiſchen Reiſe zuge- vom Minifter von Bötlicher benutzt. ſechs Jahren erſtattete Bundesbericht hebt beſon⸗ n; Bau bes. DaspEtäniair 


die ſich vor der endgültigen Ueber noch ſchrieben wird.“ „ Wilhelmshafen, 8. Auguſt. Die voraus- ders die höchſt erſolgreich betriebene Propaganda 

mehrmals ereignen Würd wanne e — Der Berichterſtatter des „Newport He- ſichtlich am Sonntag Mittag erfolgende Ueber: hervor. 8 . 
Am 8. früh ſchon werden uns die Coaſt⸗ rald“ in Kairo hat von Dr. Peters vor gabe eg * esc in Gegenwart der Ma⸗ s 

guards verlaſſen. Einer derſelben hatte in origi⸗ deſſen Abreiſe nach Neapel einige Mittheilungen növerflotte, welche Sonnabend ſchon abdampft. Fraukreich. 

erhalten. Dr. Peters ſagt, daß er es war, 


die zu den Kolonial⸗Garniſonen nöthigen Truppen 
ellen, ebenſo wie der Marineminiſter die zum 
afeuſchutz nöthigen Truppen und Batterien. 


reyeinet erkennt die Vortheile dieſer Wang an 
fie 


aſſe i Sand 12 , j 5 = b ögert nun, dieſelbe i 
neller Weiſe ein großes Bild der Jnſel Helgo⸗ Das 2, Sesbatailton wird als Piradetruppe bei Nach dem Schiffbauplan für die franzöſiſche aber — wabrſcheinſich ren Kam⸗ 
land in farbiger Wolle ausgeführt, welches unter 
den Fremden im Strandpavillon heute verlooſt 1 
wird. Eine fo bequeme Stellung wie hier wer⸗ ſie fechten, falls er unter ihre Schutzherrſchaft Halle a. Saale, 3. Auguſt. (W. T. B) in den Regierungs⸗Arſenalen, als für jene, die 
den die Coaſtguards — alte Matrofen — wohl geſtellt werden ſollte. Ueberall habe man die Ju dem Befinden des Profeſſors Dr. Gräfe iſt auf Privatwerften auszuführen kommen, nah gs 

ö 


welcher Manga in fein Land zurückführte. dem Akte fungiren und ſich an Bord des „Mars“ Marine für das Jahr 1891 wird der Kredit der mer unterbreiten. 
ſchwerlich künftig zu erwarten haben. = lieber. In Tannas hätten die Gallas eine leichte Beſſerung eingetreten, der Zuftand die Summe von 60 Millionen betragen. 


Mwanga haſſe die Engländer und wolle gegen einſchiffen. Marine für Neubauten, ſowohl für ſolche, welche Der „Siecle“ veröffentlicht folgende Note: 

Informationen aus ſicherſter Quelle erlauben 

2 zu e le x die „Independance“ bes 
3 FR - fi 4 1 £ 

Im Stillen wird auch eieig an den Vor⸗ die britiſche Flagge heruntergeriſſen und ver- jedoch noch immer bedenklich. ſollen, wie die „Voſſ. Ztg.“ mittheilt, 1891 zehn be 8 Die nnch 5 

bereitungen zum Empfang Sr. Majeſtät gear- braunt. Während Jackſon da war, habe der Auguſtenburg, 6. Auguſt. Hier wird ge⸗ Panzerſchiffe im Bau ſein. Der „Neptun“, ſeit unternehmen, ſobald er die Ueberzeugung ge⸗ 

beitet. Die „weißgekleideten Jungfrauen“ fuchen Sultan die deutſche Flagge im Nordoſten des rüſtet, weil man hohen Beſuch erwartet. Lauge 8 Jahren zu Breſt im Bau, ein Schiff von wonnen, daß die franzöſiſche öffentliche Meinung 

ich die ſchönſten alten Helgoländer Koſtüme zu- Viktoria Nyanza aufgezogen. Dr. Peters habe hatte man gehofft, bei Gelegenheit des Kalſer⸗ 10,600 Tons, ſoll im nächſten Frühling ſeine auf ein ſolches Ereiguiß vorbereitet ſei. 

ammen, um darin dem Kere zu huldigen; die deutſche Flagge im ganzen Gallas⸗Maſai⸗ manövers unſer Kaiſerpaar am hieſigen Orte Probefahrt machen, „Brennus“, 11,000 Tons, 

ahnen, natürlich deutſche, find zu Hunderten Land aufgezogen und Verträge mit allen Stäm⸗ 

dom Feſtlande beſtellt, desgleichen Guirlanden, men abgeſchloſſen, welche den deutſchen Schutz 

dem engliſchen Schutz vorzogen. Die in der 


die Brücke, Straßen und Treppe damit zu 

chmücken. . 3 deutſchen Sphäre abgeſchloſſenen Verträge wur⸗ 
Man ſpricht von einem Kaiſerdiner im Kon⸗ den deutſchen Geſellſchaften übergeben und die in 

derſationshauſe von 60 Gedecken, von einer An⸗ dem Gebiet nördlich der Seen der deutſchen Re⸗ 

gierung übergeben werden. Dr. Peters begeg⸗ 


ſprache Sr. Majeſtät an die Helgoländer und überge ö 
nete drei engliſchen Expeditionen. Zwei davon | 


diefen Einzelheiten mehr. Wie viel davon ſich 
ewahrheiten wird, mag die Zukunft lehren. hatten im Gallas⸗Land große Noth wegen Man⸗ 
5 gel an Lebensmitteln auszuſtehen. Dr. Peters 


Jedenfalls gehen wir ereignißvollen Tagen usmit! t 
bi her 25 deren ſich ſeinen Proviant mit Gewalt von 


empfangen zu dürfen erf nun nl - Schr een Ki er 2 f Sn 18 18 E Belgien. 
nung nicht ganz in Erfüllung gehen, fo erhält l Orient gelegt worden, fo 3 is 61100. 8 f 2 
ſich dir doch die Meinung, daß die Kaiſerin von Schiffes vollendet ſein; man hofft, daß dieſer enge il det a e 8 — 
Gravenſtein aus das Schloß ihrer Vorfahren Panzer 1893 fertig wird. Der „Trehouart“, nischen Horndieſ ſeit acht Tagen im hieſigen 
hierſelbſt mit einem Beſuche beehren werde. — 6700 Tous, wird in l' Orient gebaut. Ende 1891 Schlachthauſe Winden t Beſchla belegt, nach⸗ 
Bereits ſeit 14 Tagen iſt eine Dampfbagger⸗ sollen 33 Prozent fertig ſein. Von demſelben ER dir Seuche konſtatirt war 8 ' 
maschine thätig, das Waſſer unſerer Fähre für Typ werden noch drei Schiffe auf Privatwerften Der Lütticher S e ſreß verſpricht, bes 
Schiffe mit 517 77 Tiefgang fahrbar zu gebaut, der „Bouvines“ in la Seyne, „Jemappes“ ſonders wichtig zu Bee 8 hiesige Blätter kün⸗ 
machen; das Schloß aber erſcheint in neuem und „Valmy)“ zu St. Nazaire. Von dieſen Ne daß > Papſt de inſtruktives Schrei⸗ 
\ hellem Gewande. Ueber 100 Jahre hat dieſer Schiffen follen 1891 30 Prozent fertig fein. — 2 9 erlaſſe. Kardinal Mannin 
entgegen, die ſicher eine Unzahl von Fremden N k Bau' nun geſtanden. Das Schloß wurde näm⸗ Ferner wird die Marine noch weitere . ick ei 8 — | it schriftlichen Inſtrul⸗ 
den beſiegten Stämmen. In Uganda war er lich in den Jahren 1770—76, erbaut; es iſt recht auflegen, deren Pläne bisher noch nicht bekannt ſchi 8 ei ichen Ju 8 
vom 18. Februar bis zum 27. Marz und traf umfangreich, ſehr regelmäßig aufgeführt, aber geworden find. Danach würde die franzöſiſche onen er ae engliſche, ande 7 
Emin in Inporo, wo die beiden Reiſenden auffallend nüchtern gehalten. Wenn an der ge- Flotte im Jahre 1891 um zwei Panzerſchiffe ver | und 1 = nn 1 eg 
drei Tage beiſammen weilten. Dr. Peters giebelten Mittelhalle nicht das weithin ſichtbare mehrt fein. An zwei ſchon auf Stapel befind- ie n ee ee 
kenne Emind Abſichten, dürſe 0 10 aber nicht Wappen mit der Krone prangte, könnte man ge⸗ lichen wird weiter gearbeitet und ſechs neue Pan⸗ 8 
mittheilen. Ueber ben deutſchengliſchen Vortrag neigt fein, den ſtatllichen Bau mit feinen zwei zerfdjiffe werden begonnen, nämlich drei von Italien. 
will er ſeine Anſichten nicht äußern. Zuerſt Flügeln für eine Kaſerne zu halten. Der nörd⸗ einem Deplacement, das 10,000 Tons überfteigt, Turin, 8. A W. T. 8) Eine 
geht er nach Berlin und darauf nach Amerika. liche Flügel birgt die herzogli he Kapelle; fie iſt und drel von 6700 Tons. Im Jahre 1891 wer- Turin, 8. Auguſt. 8 wenden ). ke 
Später gedenkt er das Somaliland zu erferſchen. im Renaiſſaneſtyl gehalten, hat ein tönnenge“ den fünf Panzerkreuzer in Arbeit fein, aber kein | Bensvebrunft zerſtörte die ara — Baia 
— Die ſozialdemokratiſchen Blätter ver⸗ wölbtes Mittelſchiff und zwei flache Emporſchiffe; einziger wird in dieſem Jahre fertig; man part Bere En 7 2 18 enachbarten Häuſer. 
öffentlichen den Entwurf einer Organiſation, ber | don d und Decke tragen farbloſen Stuckſchmuck. aber, daß der „Depuy de Lome“, der ſeit 1888 Der chaden iſt bedeutend. 


erlocken werden; es iſt darum um ſo mehr zu 
wünſchen, daß uns das ſchöne ſonnige Wetter, 
das durch einen heute früh aufgetretenen kühlen 
Nordwind nur noch gewonnen hat, womöglich 
wenigſtens bis zur nächſten Woche erhalten bleibe. 

Ueber die Vorbereitungen zum Empfange 
Sr. Majeſtät meldet Wolffs Bureau: 

„Ein Komitee von Helgoländern trifft nach 
Beſprechung mit dem Geh. Regierungsrath Wer⸗ 
muth Vorkehrungen zu einem würdigen Em⸗ 
pfange. Au der Landnngsbrücke werden Tribünen \ 
errichtet, die Treppe an der Queenſtreet wird mit dieſelbe für ihre Partei nach dem 1. Oktober, 
Palmen geſchmückt.“ d. h. nach dem Ablauf des Scszialiſtengeſetzes, 

Seit vorgeſtern Abend ankern im Nordhafen Platz greifen ſoll. Es iſt nicht erkenntlich ge⸗ 
die engliſche Fregatte „Kalypſo“ und ein Aviſo, macht, von wem der Entwurf herrührt, jedoch 


Von den übrigen Partien des Schloſſes verdient im Bau, im Jahre 1892 ſeine Probefahrt wird 13 : 
nur noch die Mittelhalle beſonderer Erwähnung. machen können. Von Kreuzern werden im Bau Großbritannien und Irland. x 
Hier findet ſich zu ebener Erde, die ganze Tiefe fein: „Alger Jely“, „Suchet“ und „Davonſt“; Der Herzog von Edinburg traf am 6. d. 
0 1 des Haues einnehmend, der ehemalige Feſtſaal. von letzterem Typ follen in Cherbourg, Breſt in Devonport ein und übernahm den Marine. 
um die Inſelgeſchütze von dem Felſen zu holen; wird man kaum fehlgehen, wenn man die gegen- Die Ausſchmückung iſt hier in demſelben Style und Toulon noch drei Schiffe aufgelegt werden. Oberbefehlshaberpoſten an Stelle des Admirals 
im Süphafen liegen zwei deutſche Torpedoboote wärtige ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion als gehalten wie in der Kapelle. In dem wolkenbe⸗ Der Torpedokreuzer „Wattignies“ fal im nächſten Dowell, der wegen vorgerückten Alters in den 
als Depeſchenſchiffe. die Urheberin deſſelben betrachtet. Darauf deutet deckten Spiegel der Decke ſchwingen ſich Englein, Jahre in Dienſt kommen; der „Fleurus“ fell { 
Staatsminiſter v. Bötticher trifft auf der auch ſchon der Umſtand Hin, daß die Reichstags⸗ Zweige und Kränze in den Händen tragend. Ende dieſes Jahres begonnen und 1891 zum ſechswöchentlichem Urlaub nach Osborne zu ſeiner 
Grille“ ein. Ober⸗Regierungsrath Wermuth und fraktion ſich in der Organiſation eine Hauptſtelle Das Schloß iſt unmittelbar an der Föhrde Theil vollendet werden. Die Torpedoaviſos dort weilenden Gemahlin und Familie zurück. 
er künftige Kommandant von Helgoland (wie die wahren will. Dies und die Beſtimmung, daß belegen und von Gärten, Alleen und einem „Levrier“ und „Leger“ werden im nächſten Jahre Die Königin hat dem Vorſitzenden der South⸗ 
gpamb, Nachr.“ ihn bezeichnen), Kapitän z. S. als Parteigenoſſe nur dann eine Perſon anzu- ſchönen Park umgeben, welcher Jahrhunderte alte fertig, auf Privatwerften ſollen weitere drei ampton Dock Company, Stuart Macnaghten, 
eisler, reiſen ihm bis Kuxhafen entgegen. ſehen iſt, wenn fie die Partei dauernd materiell Baumrieſen aufzuweiſen hat. Hier ſtehen auch Schiffe dieſes Typs „Catianat“, „Iberville“ und die Ritterwürde verliehen. 23 
— Nach den „Hamb. Nahr.“ hat auch die Kor⸗ unterſtützt, find die charakteriſtiſchſten Punkte in die drei hiſtoriſchen Eichen, die ein Alter von „Lavoiſier“ gebaut werden und 1891 zur Ver⸗ Der Verfaſſer der Marinenoten des Lon⸗ * 
Pr „Viktoria“ Ordre erhalten, heute nach Hel⸗ dem Entwurfe. Man kann es wirklich als Ironie mindeſtens 400 Jahren haben. Sie heißen die fügung ſtehen. Von gepanzerten Kanonenböten doner „Daily Graphic“ ſchreibt: „Man hört 
and zu dampfen. des Schickſals bezeichnen, daß gerade die Partei, „Schwureichen“, weil unter ihnen — fo geht die ſind nur noch zwei im Bau „Phlegeton“ und ſchlimme Nachrichten nicht nur über den bau⸗ 
Berlin, Der „Pol. Korr.“ ſchreibt man aus welche dem Kapitalismus den Untergang ger Sage — von dem damaligen Herzog und einigen „Styx“ und zwar in Cherbourg. Das erſtge⸗ lichen Zuſtand des Panzerſchiffes „Viktoria“ im 
N 855 Anguft ; ſchworen hat, an die Spitze 1855 Organiſations⸗ n Adligen in einer Mitternachts⸗ nannte wird im nächſten Jahre fertig. Zwei Mittelmeer, ſoudern auch über den Stand der 
vbveeirſchie bwohl von wohlunterrichteter Seite an vorſchriften eine Forderung ſetzt, wonach jeder ſtunde der Sturz des däniſchen Staatsminiſters, Transportaviſos „Manche“ und „Vaucluſe“ find in Disziplin der Beſatzung. Aehnliche, leider nur 
ee denen Stellen und zu wiederholten Malen Parteigenoſſe die Partei dauernd materiell unter⸗ Grafen von Griffenfeldt beſchworen worden iſt. Angriff genommen, aber es ſcheint, daß nur der zu begründete Berichte find jet zu häufig. Ein 
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irre, 


komödie, Lord und Lady 


zöſer Geiſt der Juſubordinakion 
und Marine Platz 
‚aß nur die Mannſchaften zu tadeln find, iſt un⸗ 
ich, aber Thatſache iſt, daß ſie nicht be⸗ 
denken, daß es geſetzmäßige und ungeſetzliche Me⸗ 
thoden zur Abhülfe wirklicher Mißſtände giebt.“ 
London, 6. Auguſt. 
Monarchen iſt man gewöhnt, in der Biefi 
Preſſe begrüßende Leitartikel zu leſen; aber ſelttn 
iſt ihr Ton fo durchaus aufrichtig und entſpriche 
ſo vollſtändig der wirklichen Volksſtimmung, als 
bei dem diesjährigen Beſuche des Kaiſers Wilbelm 
Während bei feiner vorjäprigen Anweſenheit ſich 
im Publikum eine gewiſſe Zurückhaltung gegen⸗ 
über dem hohen Gaſt zei 
e 


überall das herzlichſt illkommen zu finden. 


Der Grund für dieſe unverkennbare Schwenkung | dere Volk nach 


der öffentlichen Meinung liegt klar zu Tage. 
Für's Erſte hat man ihn als Herrſcher und als 
Mann beſſer kennen und darum bochſchätzen 
lernen, und dann hat die durch das engliſch⸗ 
deutſche Abkommen beſiegelte Annäherung der 
beiden Reiche eine ungetheilte Befriedigung her⸗ 
vorgerufen. In letzterer Hinſicht iſt beſonders 
der Ton der oppoſitionellen Preſſe bemerkeuswerth. 
Den Parteiſtandpunkt ganz aufzugeben, kann man 
von „Daily News“, der Vorfechterin der Glad⸗ 
ſtonianer allerdings nicht erwarten. Sie vertritt 
nach wie vor die Politik der Nichtbetheiligung 
Englands an feſtländiſchen Bündniſſen und eher 
die Vertheilung als die Feſtlegung ſeiner inter⸗ 
nationalen Freundſchaft. Doch iſt ſie ſchon über 


den Grundſatz der Jſolirung gegenüber der feſt⸗ 
ländiſchen Politik hinaus und ſpricht mit Hin 


blick auf die nach ihr vorliegende Wahrſchein⸗ 
ichkeit, daß die Liberalen und mit ihnen Lord 
oſebery (als Miniſter des Auswärtigen) wieder 
bald an's Ruder gelangen, bereits davon, wie 
wichtig es ſei, die auswärtigen Beziehungen 


Englands der Sphäre der Parteiintereſſen u Käfer Mutter Gottes 
räftigen.“ 


entziehen. Von den ſonſtigen Leitartikeln 
namentlich derjenige der „Times“ bemerkenswerth, 
weniger noch wegen ihrer lobenden Aeußerungen 
über die Perſönlichkeit und die Herſchertugenden 
des Kaiſers und über die Herſtellung des guten 
Einvernehmens beider Mächte durch das nunmehr 
in Kraft tretende Abkommen, als wegen ihrer 
Bezugnahme auf den Fürſten Bismarck. „Wir 
haben, ſo ſchreibt ſie, keine Sympathie mit denen, 
welche Kurs unbeſchräukte Schmeichelei gegen 
den Für Bismarck, ſo lange er im Amte 
war, dadurch aufzuwiegen ſuchen, daß ſie jetzt, 
wo er entlaſſen iſt, ſeine Dienſte verkleinern und 
feine Fehler übertreiben. Der Kaiſer hat Rath⸗ 
ag gewählt, die den gefunden Verſtand haben, 
allen großen Dingen in dem vom Fürſten 
Bismarck ausgeſteckten Pfade zu bleiben 
Dreibund ift fo feſt wie je und General von 
rivi iſt bereit, zuzugeben, daß er die Kolonial⸗ 
politik ſeines Vorgängers verfolgt.“ Von der 
Arbeiterpolitik des Kaiſers beſtätigt die „Times“, 
daß fie im Ganzen mit den engliſchen Auf- 
faſſungen übereinſtimme, und bebt hervor, daß 
die arbeitenden Klaſſen allenthalben kaum auf 
irgend Jemand in Europa mit mehr Inter⸗ 
de hinblicken, als auf den Kaiſer. — Am 
mnerftag wird Lord Salisbury nach Osborne 
kommen. 


Die Helden der letzten großen Eheſtands⸗ bof eingetroffen und vom den 
unlo, haben ſich am deren anweſenden Mitgliedern des kaiſerlichen 
Sonnabend durch Vermittelung Wertheimer's, Hauſes am Bahnhof empfangen worden. 


des treuen Freundes der letzteren, — 
mit dieſem zuſammen geſpeiſt, und gemeinſam 
ein hieſiges Theater beſucht. Vorgeſtern iſt Lady 


en te 


esfe zu erfüllen hat und wohin der Gatte 
ihr dieſer Tage nachfolgen wird. 

London, 8. Auguſt. Der geſtrige Beſuch 
Kaiſer Wilhelms in Portsmouth war der Be⸗ 
ſichtigung verſchiedener dortiger Einrichtungen ge⸗ 
widmet. Unter lebhaften Hochrufen der Umſte⸗ 

den feuerte Se. Majeftät ſelbſt eine neue 
Schnellfeuer⸗ Kanone ab; die Zurufe fteigerten 
ſich, als der Kaiſer und Prinz Heinrich wieder⸗ 
lt einige treffliche Gewehrſchüſſe auf dem 
chießübungsplatz abfeuerten. Das Abends ver⸗ 
anſtaltete Feuerwerk und die Illumination fielen 
überaus glänzend aus. Seine Majeſtät nahm 


die ihm angetragene Würde eines Patrons des ländern beſtehende mexilaniſche Koloniſations⸗ 
atrofen » Inftituts in Portsmouth Kompagnie als Trägerin dieſer hochverrätheri⸗ 


königlichen 


unter warmer Anerkennung der Verdienſte dieſer ſchen Pläne bezeichnet. 


Anſtalt au. 

London, 8. Auguſt. Die „Times“ melden 
aus Buenos⸗Ayres: 

Das Miniſterium iſt gebildet; die Stadt iſt 
beflaggt mit Fahnen aller Nationen, jubelnde 
Menſchenmaſſen durchziehen die Straßen. Pelle⸗ 

ini erklärte in einer Anrede an das Volk vom 
Balkon des Regierungsgebäudes: Das Motto der 
neuen Regierung werde Gerechtigkeit und Frei⸗ 
heit, und die einzige Macht, worauf die Exekutiv⸗ 
ewalt der Regierung ſich ſtütze, werde die öf⸗ 
entliche Meinung ſein. Die Goldprämie ſteht 
auf 132. Von dem neuen Miniſterium halten 
die „Times“ ganz beſonders Roca für geeignet 
zum Minifter des Innern und rathen der Re 
ierung, den Kredit des Landes aufrecht zu er⸗ 

lten und Orduung zu ihrer hauptſächlichen 
Aufgabe zu machen. 

Die „Times“ melden aus Petersburg: 
Tauſende von Juden verließen das Gouvernement 
Wilua, um nach Braſilien, Andere, um nach Al⸗ 

ier auszuwandern. Der „Standard“ erklärt, er 
5 von höchſter Stelle aufgefordert, die angeb⸗ 
ichen antiſemitiſchen Maßregeln zu dementiren. 
Es müſſe eine Intrigue beſtanden haben, um 
der ruſſiſchen Regierung Schwierigkeiten zu be 
reiten. 

Comes, 8. Anguſt. (W. T. B.) Nach 
eſtrigen Diner in Osborne unterhielt ſich 
ajeftät der Kaiſer fait ausſchließlich mit 
dem Premierminiſter Lord Salisbury. 5 

Auf Erſuchen des Prinzen von Wales wird 
das öſterreichiſche Geſchwader morgen von Spit⸗ 
head nach Cowes ſegeln. 


Schweden und Norwegen. 


dem 
Se 


Bei Beſuchen von Au So Ber: 
en Warszawski“ einen Artikel, in welchem lebhaft 


te, tft er diesmal ſicher, 


Dublin abgereiſt, wo fie ein Enga⸗ Volksraad ratifizirte mit 20 gegen 10 Stim⸗ 
„Venus“ in der gleichnamigen men die 


ſtattet, an dieſem Tage Fleiſchſpeiſen 
nießen, doch unter Aufrechthaltung des 
gebotes am Vortage des Feſtes. 

— In dem geſtern von Herrn Rechtsanwalt 
Brunnemann abgehaltenen ge Verſteige⸗ 
rungs⸗Termin des Grundſtücks Birkenallee 19 
(Wolffs Garten) wurde von den erſchienenen 
Kaufluſtigen lein Gebot abgegeben, nachdem die 
Beſitzerin eine Taxe von 3 Mark pro Quadrat⸗ 
fuß als Mindeſtgebot angegeben und weiter die 
zu leiſtende Anzahlung auf 60,000 Mark feſtge⸗ 


u ges 
aſten⸗ 


ſcheint in Armee more“ gebracht, um nach Schweden überführt zu allen Katholiken auf dem ganzen Erdkreiſe ge⸗ 
zu greifen. Die Anuahme, werden. 8 * 


Nußland. | 


Petersburg, 8. Auguſt. Die ruſſiſchen 
Regierungsblätter befaſſen ſich doch mit ſeltſamen 
— So bringt der offiziöſe „Dniewnik 


befürwortet wird, neben dem Gnadenbilde der 


„Mutter Gottes“ in Czenſtochau auch das in 
Poczajow zu verehren, welches ſich in einer 
ruſſiſch⸗orthodoxen Kirche befindet. Noch ſelt⸗ 
ſamer wird dieſer offiztöſe Artikel durch feine Be⸗ ſetzt hatte. : 
gründung. Er lautet: | — Der Gerichts⸗Aſſeſſor Grall iſt unter 
„Dem Beiſpiele unſeres Zaren und der Ueberweiſung zu der Korps⸗Intendantur des 2. 
Oberhirten folgend, wallfahrtet das ruſſiſch⸗ortho Armeekorps zum etatsmäßigen Militär ⸗Inten⸗ 
Czenſtochan aus verſchiedenen dantur⸗Aſſeſſor ernannt worden. 
orthodoxen Orten; es beten in Czenſtochau gleich⸗ * Dem Kapitän Weiß, welcher ein kleines 
eitig Großruſſen, Kleinruſſen, Weißruſſen und Häuschen vor einem Kanal in Finkenwalde be⸗ 
Polen Es iſt möglich, daß es auch Gott ſo ge⸗ wohnt, wurde in der Nacht vom 7. zum 8. 
fällt, daß an der Greuze Preußens, welches jetzt d. M. ein Segel-, früher Rettungsboot, mit 
das ſlaviſche Element 8 verfolgt, ein Heiligthum feſtem Verdeck geſtohlen. In dem Boote befand 
beſtehe, in welchem der Bruderbund der verſchie⸗ ſich eine vollſtändige Kutter⸗Takelage. Das Boot 
denſten flaviſchen Stämme erſtarke und damit auf war oben grün, unten ſchwarz geſtrichen und 
der Grenze Preußens, wenn auch nur an einzel⸗ mit dem Namen „Stern“ gezeichnet. Aus einem 
nen Tagen, die mächtige ſlaviſche Sprache er⸗ dicht nebenliegenden Boote, deſſen Beſitzer in 
töne — die Sprache der Großruſſen, Kleinruſſen, Alt⸗Damm wohnt, iſt 1 Anker, 1 Kette von 10 
Weißruſſen und Polen. Wie ſchön wäre es, Faden Länge, 1 Schiebeftange und 1 Hafen ent- 
wenn auch die römiſch⸗katholiſchen ſlaviſchen Ober⸗ wendet worden. a 
hirten, eingedenk der Worte König Salomons Dem Premier ⸗ Lieutenant Arent, 
(Sprüchwörter XVIII 9): „Der Bruder unter⸗ à la suite des Jufanterie⸗ Regiments Graf 
ſtützt vom Bruder iſt gleich einer Stadt mäch⸗ Schwerin (3. pomm.) Nr. 14 und Adjutant der 
tig“ — nicht nur dem Beſuch der Poczajower 15. Infanterie⸗Brigade, iſt die Erlaubniß zur 
(orthodoxen) Kirche von den Kanzeln wicht wehr⸗ Anlegung des ihm verliehenen fürſtl. ſchwarz⸗ 
ten, ſondern die Feiligkeit dieſes Beſuches preiſen burgiſchen Ehrenkreuzes 3. Klaſſe ertheilt worden. 
aii re!!! — 
ſchen Grenze in Poczajow zu gemeinſamem Ge⸗ 
bet vereinigen Großruſſen, Kleinruſſen, Weiß⸗ 
ruſſen und Polen. Möge auch das Bildniß der 
ihren Bruderbund 


Aus den Provinzen. 


Stralſund, 8. Auguſt. (Telegr. Meldung.) 
Ihre Majeſtät die Kaiſer in iſt um 


von einer zahlloſen Menge enthuſiaſtiſch begrüßt 
worden. Die Schiffe im Hafen, ſowie viele 
öffentlichen und privaten Gebäude hatten reichen 
Flaggenſchmuck angelegt. 
Aufenthalte ſetzte Ihre Majeſtät die Reiſe nach 
Heiligendamm fort. 

Stralſund. Wie die „Stralſ. Ztg.“ hört, 
beabſichtigt die kaiſerliche Reichsbank auch in un⸗ 
ſerer Stadt für die hier domizilirte Reichsbank⸗ 
ſtelle ein Grundſtück in nächſter Zeit zu erwerben 
und auf demſelben ein Dienſtgebaͤude errichten zu 
laſſen, in welchem neben den Kaſſen⸗ und Bureau⸗ 
räumen auch Wohnungen für die Beamten Pla 
finden werden. Es find dieſerhalb ſchon wieder⸗ 
holt Beſichtigungen hieſiger Grundſtücke vorge⸗ 
nommen, und iſt hierfür nunmehr in erſter Linie 
das in der Badenſtraße Nr. 16 belegene, dem 
Militärfiskus gehörige frühere Soldatenkinderhaus, 
auf welches im letzten Aufbotstermin der Schloſſer⸗ 
meiſter Schütz hierſelbſt das höchſte Gebot abge⸗ 


e Heuchelei dieſes Artikels wirkt geradezu 
abſtoßend. Selbſt wenn es wahr wäre — was 
wir aber entſchieden beſtreiten — daß in Preußen 
jetzt „das flaviſche Element ſo verfolgt“ wird, 
müßte doch dabei geſagt werden, daß die Polen 
in Rußland noch weit härter „verfolgt“ werden, 
als bei uns. In Bezug auf die vom „Duiewnik 
Warszawski“ geprieſene Toleranz der Ruſſen bei 
dem Beſuche der Wallfahrtskirche von Czenſtochau, 
wird ferner von katholiſchen Blättern berichtet, 
daß Uniten, welche die Kirche beſuchen wollen, 
an der Kirchenthür verhaftet würden. Indeſſen 
geben wir dies nur als Beleuchtung ruſſiſcher 
„Wahrheitsliebe“. Die Hauptſache iſt, daß das 
offiziöſe Organ die Wallfahrten nach Czenſtochau 
und Poczajow als Demonſtrationen gegen Preu⸗ 
ßen betrachtet wegen unſerer — angeblichen 
„Slavenverfolgung“. Wir ſehen hier wiederum, 
welche Mittel gebraucht werden, um die Slaven 
aller Stämme gegen Deutſchland aufzureizen. geben hatte, in Ausſicht genommen worden. 
Daß man aber zu dieſem Zwecke in Kolberg, 7. Auguſt. Nach der heute er⸗ 
durchſichtiger Scheinheiligkeit auch ſchienenen Nr. 21 der „Kolberger Badezeitung 
veligiöfe Mittel gebraucht, iſt waren bis zum 5. Auguſt 6305 Badegäſte hier 
ebenſo verwerflich als charakte⸗ſ eingetroffen. — Nr. 22 der Badezeitung vom 
riſtiſch. vergangenen Jahre weiſt bis 5. Auguſt 6393 hier 

Petersburg, 8. Auguſt. (W. T. B.) Der eingetroffene Fremde nach. 
roßherzog von Heſſen iſt geſtern Abend in Peter⸗ 
Vermiſchte Nachrichten. 


aiſer, ſowie den an⸗ 

— Dem Ehrenpräſidenten 
10. deutſchen Bundesſchießens, Oberbürgermeiſter 
Dr. v. Forckenbeck, wurde am Donnerſtag 
durch eine Deputation des Zentral-⸗Ausſchuſſes 
unter Führung des Feſtpräſidenten Dierſch zur 
bleibenden Erinnerung an das Feſt eine gol⸗ 
dene Medaille überreicht. Dieſelbe gebört 
zu den Ehrengaben, welche das königl. italieniſche 
Miniſterium des Innern zum Bundesſchießen in 
Berlin geſtiftet hat. 


Viehmarkt. 


Berlin, 8. Auguſt. Städtiſcher Zentral⸗ 
Viehhof. Amtlicher Bericht der Direktion. Seit 
geſtern, alſo mit Einſchluß des Vorhandels, 
ſtanden zum Verkauf: 267 Rinder, 734 
Schweine, 862 Kälber und 350 Hammel. 

Bei Rindern fand lein nennenswerther 
Umſatz ſtatt. 

Die Zuufhr an Schweinen war der, in 
Folge guter Fleiſchmärkte, erhohten Nachfrage 
gegenüber zu ſchwach ausgefallen, es wurden da⸗ 
her höhere Preiſe wie am Montag erzielt und 
raſch ausverkauft. ualität 


Afrika. 
Pretoria, 8. Auguſt. (W. T. B.) Der 


wiſchen England und Transvaal abge⸗ 
han bezüglich Swaziland. 


Amerika. 


Mexiko, Mitte Juli. Man erinnert ſich 
wohl noch der verſchiedenen Gerüchte, welche 
kürzlich durch die mexikaniſchen und amerikaniſchen 
Blätter gingen und mittheilten, daß eine Anzahl 
desperater Flibuſtier die Abſicht hatte, die mexi⸗ 
kaniſche Halbinſel Kalifornien für unabhängig zu 
erklären und zu einer ſelbſtſtändigen, unabhän⸗ 
gipen Republik zu geſtalten. Bald hieß es, dieſe 

ſichten ſeien von Amerikanern in Kalifornien 
ausgegangen, bald wurde die meiſtens aus Eng⸗ 


ſchloſſene 


ee > Sache = N 5 
deutender, internationaler Tragweite ſowo r M te für 1 
Mexiko, als auch für die Vereinigten Staaten, zu an zahlte für 1. Quc 
und beide haben mit beſonderem und eingehen⸗ 1 A e ee 
dem Jutereſſe die Sache unterſucht und find iu pro 100 Pfund Fleiſ 0 wicht akt 20 Pr 9 
3 Uebergengung gelangt, daß Bin une te Tara 9 a rozen 
ehörig vorbereitet war, und nur die rechtzeitige 3 5 8 £ 
Enthüllung der darauf bezüglichen Pläne ver⸗ Leun Mk . A wie⸗ 
eitelte die Ausführung derſelben; ebenſo wird ein au und ſchleppend. Schwere Kälber wa⸗ 
zweiter Berſuch dieſer Art noch weniger Ausſicht ren ſehr reichlich angeboten und waren theilweiſe 
auf Erfolg haben, da Mexiko jegt gewarnt und ir „one verkäuflich, eh „zahlte für 1. 
auf feiner Hut iſt. Die Kompagnie wird ſich 8 it Fig., 2, Dualität 40752 Big. 
aber die in bie fatle Mothmeubigleit berieg VVV 
ehen, die Angelegeuheit zu bemänteln, was ihr 3 3 ö rn 25 
aber ſchwerlich gelingen möchte, denn die Beweiſe tag 1 1 wie gewöhnlich am Frei⸗ 
d x 3 Br. „ ganz hi . 93 i 2 

nische Geſandte P „Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Vier⸗ 
Unterſuchung beauftragt iſt, erklärt Bat, ſeine tel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, 
Regierung würde das Eigenthum der Kompagnie aber nach Abzug des e Werthes 
konfisziren können wegen hochberrätheriſcher Um⸗ 3 ee Funde 5 oder 
triebe, und das MR se Ae i FFC 
deutung, denn der Beſitz umfaßt allein an Bankweſen. 
Landeigenthum 20—25 Millionen Acker, kommt Lütticher 

g ’ „|, *ütticher 24, proz. 80 Frks.⸗Looſe von 1853. 
alſo dem Flaͤchenraum von Altengland ohne Ir Die nächſte Ziehung findet Ende Auguſt ſtatt. 


land gleich. Gegen deu Koursverluſt von circa 5 Mark pro 
Stück bei der Auslooſung übernimmt das Bank⸗ 
haus Karl Neuburger, Berlin, Franzö⸗ 
ſiſche Straße 13, die Verſicherung für eine 
Prämie von Mark 0,50 pro Stück. 


Börſen⸗ Berichte. 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 9 Auguſt. In den Kreiſen der 
deutſchen Gärtner werden gegenwärtig Unter⸗ 
3 für die ſchon erwähnte Eingabe an den 

eichstag geſammelt, worin die Bitte ausge⸗ 3 
ſprochen wird, in den die Ausnahmen der Sonn. Poſen, 8. Auguſt. Spiritus loko ohne 
tagsruhe feſtſetzenden 8 105 e Abſatz 5 des Ge⸗ Faß 50er 59,40, do. loko ohne Faß 70er 39, 70. 
ſetzentwurfs betreffend die Abänderung der Ge⸗ Geſchäftslos. — Wetter: Heiß. 
werbeordnung auch die Gärtnereibetriebe und Magdeburg, 8. Auguſt. Zuckerbericht. 
Blumenhandlungen mit aufzunehmen. In der Kornzucker exkl., von 92 Prozent 18,35, Korn⸗ 
beigegebenen Begründung wird näher dargelegt, zucker exkl. 88 Prozent Rendement —,—, Nach: 


Stockholm, 5. Auguſt. Der König verließ daß gerade die etwa 60 Sonn- und Feſttage des produkte exkl. 75 Prozent Rendement 15,60. 
vorgeſtern Helſingborg und trifft heute, nach Jahres für die Gärtner und Blumenladenbeſitzer Unverändert. Brodraffinade 1.29,00. Brodraf⸗ 


einem kurzen Aufenthalt in Trelleborg, in eine Haupteinnahmequelle bilden, 
Ronneby ein, woſelbſt der Prinz Bernadotle ſchlechterdings nicht verzichten können. 


nebſt feiner Familie den Sommer zubriugt. 


worauf ſie finade II. 
h 27.75. 
Für Briefe, in denen Geld enthalten iſt, feſt. 


Gem. Melis 1. mit Faß 27,25. Sehr 
Rohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B 


Die Badegäſte geben heute dem König zu Ehren muß ein höheres Porto bezahlt werden als für Hamburg per Auguſt 14,25 bez., 14,271½ B., 


12½ Uhr hier eingetroffen und am Bahnhofe 9 


Nach halbſtündigem 7 


Gem. Raffinade mit Faß übermäßig anſtrengender ſei, 


— 


B., per Ottober 
12,42 ½ G., 12,47½ B., per November⸗Dezem⸗ 
ber 12,47 ½ bez., 12,20 B. Feſt. 
Vochenumſatz im Rohzuckergeſchäft 31,000 
Zentner. 

Köln, 8. Auguſt, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. 


im Kurhauſe ein Diner. Morgen wird der einfache Briefe (je nach der Entfernung 20 bis per September 13,45 G., 13,50 
König dem früheren Landhauptmann von Ble⸗ 40 Pfennige). Wer alſo einen ungenügend fran⸗ 
king, Graf Hans Wachtmeiſter, auf dem Gute kirten Brief abſendet, begeht eine Poſidefrau⸗ 
Skärſva in der Nähe von Ronneby einen Beſuch dation; indeſſen iſt dafür in den 88 27 bis 32 
abſtatten. 8 des Reichspoſtgeſetzes vom 28. Oktober 1871 
Zum ſchwediſch⸗norwegiſchen Generalkonſul (R.⸗G.⸗Bl. S. 347) eine beſondere Strafe nicht 
in Helſingfors iſt, wie verlautet, der Geſandt⸗ſſeſtgeſetzt worden. Aus § 8 des Reglements zu 
ſchaftsſekretär in Wien, Graf Cronhjelm deſignirt. dem vorſtehenden Geſetze ergiebt ſich, daß ein 
Wie früher mitgetheilt worten, erwartet man, Zwang zur Deklaration einer Werthſendung nicht 
daß der jetzige Generalkonſul in Helſingfors, beſteht. Die Strafe für die unterlafiene Dekla⸗ 
Hraf Björnſtjerna, nach der Rückkehr des Königs ration dürfte alſo lediglich in der Gefahr be⸗ 
hierher zum ſchwediſch⸗norwegiſchen Geſandten in ſtehen, daß die Geldſendung an dem Beſtim⸗ 
Madrid ernannt werden wird. i mungsorte nicht eintrifft. Unter allen Umſtän⸗ 
Laut Nachrichten aus Newyork wird die den hat man aber doch in letzterem Falle das 
deiche des berühmten ſchwediſch⸗ amerikaniſchen Recht und im öffentlichen Jutereſſe ſogar die 
Ingenieurs, John Eriksſon, am 23. d. Mts. Pflicht, der Poſtbehörde von dem Verſchwinden 
anter außerordentlichen auf Befehl der Unions⸗ einer Sendung Anzeige zu machen. 
Regierung angeordneten Ehrenbezeigungen an — Da „Maria Himmelfahrt“ in dieſem 
Bord der neugebauten Kreuzer⸗Korveite „Balti⸗ Jahre auf einen Freitag fällt, fo hat Papſt Leo 


Roggen hieſiger loko 17,75, fremder loko 
18,25, per November 14,95. Hafer hieſiger 
loko 18,00, fremder 17,50. Rüböl lolo 67,00, 
per Oktober 59,30, per Mai 55,20. 

Hamburg, 8. Auguſt, 


e e⸗T 


ambu 
Kaffee. 


Santos per Auguſt 88,50, per Seplember 88,50, 
Ruh Dezember 80,50, per März 1891 77,75. 
uhig. 

Hamburg, 8. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Auguſt 
14,30, per Oktober 12,42½, per Dezember 
12,22 ½, per März 1891 12,40. Stetig. 

Peſt, 8. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ 
dukten ⸗ Markt. Weizen loko matt, 
per Herbſt 6,91 G., 6,93 B., per Frühjahr 
1891 7,34 G., 7,36 B. Hafer per Herbſt 
6˙02 G., 6,04 B., per Sehbjabe 1891 6,40 G., 
6,42 B. Neuer Mais per Auguft-September 
5,33 G., 5,35 B., per Mai⸗Juni 1891 5,57 G., 
5,59 B. Kohlraps per Auguſt⸗Dezember 
10,40 G., 10,50 B. — Wetter: Bewöft. 

Paris, 8. Auguſt. Anfangsbericht. 
Mehl beh., per Auguſt 58,70, per September 
57,00, per September⸗Dezember 56,10, per No⸗ 
vember⸗Februar 55,10. — Spiritus ruhig, 
per Auguſt 35,75, per September 36,25, per 
September⸗Dezember 36,75, per Jauuar⸗April 
38,00. — Wetter: Bedeckt. 

Havre, 8. Anguſt, Vormittags 10 Uhr. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Ziegler u Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß 
mit 5 Points Baiſſe. 

Rio 11,000 Sack, Santos 7000 Sack. Re⸗ 
zettes für geſtern. N 

Havre, 8. Auguſt, Vormittags 10 Uhr 
30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 
Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 
average Santos per September 110,00, per De 
55 100,00, per März 1891 96,00. — 

uhig. 5 

Glasgow, 8. Auguſt, Vorm. Roheiſen. 

. Mixed numbres warrants 46 Sh. 
N 


Minuten. Kupfer, Chili bars good ordinary 
brands, 57 Ltr. 12 Sh. 6 d. Zink 23 Ffir. 
Sh. 6 d. Blei 13 Ar. — Sh. — d. 

London, 8. Auguſt. Roheiſen. Mixed 
numbres warrants 47 Sh. 4 d. 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Wien. 8. Auguſt. Die Königin Natalie 
trifft am 15. Auguſt zu längerem Aufenthalt im 
Hotel Sacher in Helenenthal bei Baden ein. 

Prag, 8. Auguſt. In ganz Südböhmen 
ſowie bei Pilſen richteten Unwetter und wollen⸗ 
bruchartige Regengüſſe großen Schaden an. Viele 
Brücken find durch Hochwaſſer zerſtört. 

Brünn, 8. Auguſt. Die Staatspolizei 
ſtellte die Thätigkeit des Brünner politiſchen Ar⸗ 


beitervereins „Eintracht“ ein und beantragte bei asd dam 


der Statthalterei die Auflöſung des Vereins. 
London, 8. Auguſt. Ferguſſon erklärte 


geſtern im Unterhauſe, der britiſche Botſchafter] Saalbabn 


ji Petersburg berichte, daß die ruſſiſche Regie⸗ 
rung nachdrücklichſt den Bericht der „Times“ 
über die Judenverfolgung dementire. Wegen 
Armenien habe England ſtarke Vorſtellungen zu 


des Gunſten der bedrückten Chriſten gemacht. 0 
Konſtantinopel, 8. Auguſt. Gerüchtweiſe 8 


verlautet, daß die Stellung des Großveziers er⸗ 
ſchüttert ſei, man nennt Said Paſcha und den 


Berliner Botſchafter Tevfik Paſcha als Nach⸗ en 


folger. i Be 
Die Demiſſion des armeniſchen Patriarchen 
iſt noch nicht angenommen. 

Geſtern ſtarben in Dſchedah 126 Perſonen 
an der Cholera. 


Letzte Nachrichten. 

Berlin, 8. Auguſt. S. M. Kreuzerkorvette 
„Carola“, Kommandant Korvetten⸗Kapitän Va⸗ 
lette, iſt am 11. Auguſt er. von Sanſibar aus 
in See gegangen. 

Die Manöverflotte, Chef Vizeadmiral Dein- 
hard, iſt am 7. Auguſt er. in Wilhelmshafen ein⸗ 
getroffen. 

Helgoland, 8. Anguſt. (Verſpätet einge⸗ 
troffen.) Mittelſt ſoeben erfolgten Anſchlags 


wird in betreff der Adreſſe der Helgoländer an ve. © 


die Königin von England aus einer Depeſche des 
Staatsſekretärs der Kolonien bekannt gemacht: 
Der Staatsſekretär habe die Adreſſe der Königin 
vorgelegt, und dieſe habe dieſelbe mit vielem 
Vergnügen entgegen genommen. 
erkenne mit Genugthuung die Loyalität der Be⸗ 
wohner Helgelands an, wünſche ihnen aufrich⸗ 
tigſt die Fortdauer ihres Wohlergehens und ihrer 
Zufriedenheit und ſei überzeugt daß von Sr. 
Majeſtät dem Kaiſer Alles geſchehen werde die⸗ 
ſelbe zu erhalten. 

Helgoland, 8, Auguſt. Der Leichnam des 
verunglückten Konſuls Roylſen aus Hamburg tft 
heute Morgen in der Nähe der Unglücksſtelle 
aufgefunden worden. 

Helgoland, 8. Auguſt. Die Großherzogin 
von Sachſen⸗Weimar iſt heute Nachmittag 3 Uhr 
mit dem Dampfer „Freja“ aus Cuxhafen hier 
eingetroffen und im Schweizerhaus abgeſtiegen. 

Paris, 8. Auguſt. Der Admiral Aube hat 
die Anklage wegen Beleidigung gegen die Heraus⸗ 
geber der „Eſtafette“ und der „Petite Republique 
fraucaiſe“ zurückgezogen, nachdem dieſelben be⸗ 
zügliche Ehrenerklärungen öffentlich abgegeben 
haben. 

London, 8. Auguſt. Eine Anzahl Be⸗ 
dienſtete eines zwiſchen London⸗Chatham verkeh⸗ 
renden Eiſenbahuzuges weigerten ſich, zur Arbeit 
anzutreten, indem ſie vorgaben, daß ihr Dienſt ein 


ſich in den Magazinräumen des Bahnhofs, ſchließ⸗ 
ergaben ſie ſich jedoch. Zwanzig von ihnen 


find zu einem Monat Gefängniß verurtheilt el. 8. 


worden. 


Wetterausſichten 
für Sonnabend, 9. Auguſt 1890. 
Ziemlich heiteres, etwas waärmeres 


Waſſerſtand. 
Oder bei Breslau, 7. Auguſt, Oberpegel 
＋ 4,84 Meter, Unterpegel 0,30 Meter unter Null. 


bur guſt, 12 Uhr 38 Minuten — Elbe bei Dresden, 7. Auguſt, — 0,98 Me 
9 (Privat-Depejche von Laſſally u. Sohn ter. — Magdeburg, 7. Auguſt, a 1,20 Meter. 
3 burg.) Kaff ermin Markt. — Unſtrut bei Straußfurt + 1 
5 guſt 88,75, Dezember 80,75, per März 78,00. — Weichſel bei Warſchau ＋ 1,10 
8 8. Auguſt, Vormittags 11 Uh a A, 90 54 Meier. 0 09 a N Wade 
ei . r. 7. Auguſt, . . — 6. Auguſt: 
(Vormittagsbericht.) Good average Uſch u Meter. TER 


35. Meter, 
Meter; bei 


London, 8. Auzuft, Nachm. 2 Uhr Sim 


Die K önigin Breöl. Disc. 


i i 5 a Wetter | Aufterdam e 
Weizen hieſiger loko 22,50, mit mäßigen öſtlichen Winden; trocken, Gewitter 
do, fremder loko 22,50, do. per November 18,70. jedoch nicht au⸗geſchloſſen. 


Berlin, den 8. Auguſt 1890. 


Deutſche Fonds, Pfand und Renteubrieſe. 
Ceutſche di.⸗Anl. 4% 107,0 Schl.⸗Hlſt.-Pfdb. 9½% —.— 
%% 99,8, Sch Weſtfäliſch. do. 4% —.— 
4% 106,40 do. do. Mu —— 
„do 313% 9,90 5% Weſtpr. ritterſch 31% 88.30 8 
Preuß. St ⸗Anl. 4% 101,40 b 8 Hannover. tbr. 1% —.— 
do. do. 9 —.— Peſſ.⸗Naſſ. do. 4% 
Pr. Staats ſchuld. 35% 99,0 b Kare u. Mam zk. 4 
Berl, Stadt⸗Obl. 3% 98,50 b Lauenburg. Ribr. 4% 
do. do. 3 —— Hommerſche do. 4 
do. do. nene 3½% 99.26 b Poſenſche do. 4 
Weſtpr. Pr.⸗Obl. 320 —.— Preußiſche do. 
Berliner Pfobr. 5% 117,66 & | Kb. u. Weſtf. do. 
do. do. 4½ 111, G Sächſiſche do. 
do. do. Schleſiſche do. 
do. do. 820% Schl. Holſt. do. 
Kur.⸗ u. Yteumärk. 32% Badiſche l a Eiſen 
do, ucue 3½% 9%, babn⸗ Anleihe 4% 
do 4% — Bayerische Anl. 4% 
Landſch. C.⸗Pfpbr. 4% —.— Hamburg Staats- 
do. 312% 
57.20 5 


85 do. 
” Conſol. Anl. 


Enge 
103,606% 


105.90 @ 


do 3% 2 
Oſtpreuß. fbbr. 3½% 57,70 8 . amort. 
Pommerſche do. 3½¼% 99,10 0 Staats⸗Anleihes¼%% —.— 
de de 4% —.— Fr. Bräm.-Anl. 3,5% 160,25 8 
Voſenſche do. 4% 102,% E Baver. Pränt.⸗Anl. 4% 143.75 & 
RE do, 3% 88,106 Göln- ind. ee eee @ 
iche do. 4% —— Meininger 7 Guld.⸗ 
Schl.⸗Holſt. Pſpb. 4% — — Looſe. . SIE 
Fremde Fonds. 
Aegyptiſche Anl. 45% —.— Mum. St.-A. Obl.5% 101,666 
do. do. 5% —.— do. do. amortb.5% 89,90 
Argentiſche Anl 5% 35,00 so Rus. co. Anl. 18715. —.— 
Bukareſt. Stadt⸗A.5% 37,20 0 0 bo, do. 18725 * 
Buen.⸗Aires Gld.⸗ bo, do. 1880 4% 97,00 % 
Anleihe 5% 35,10 5 do. do., 1887 4% 64,156 
Italieniſchebrente 5% 84,66 5 | do. Wolbrente 6% 109.25 0 
Newy. Stadt⸗Anl. 7% —.— do. do. 18 ewf. 95, rs 
do. do. 6% 135,75 do. (2 Orient) 1878 5 % * — 
Mexicau. Auleihe 6% 3 do. Präm.⸗A. 1864 5% 176,50 


40 5 
do. do. 20 L. St. 6% 99,10 6 
Oeſterr. Gold.⸗R. 4% 95.90 
do. Papier⸗R. 4½% 77.758 
do. do. 3% 28.7 | 
Oeſterr. Silb.⸗R. 4½% 79,00 B 
Oeſt. 250 Fl. 1854 4% —.— 
do. Ered. 100 1858 4% 837,00 5 
do 1880erLooſe 5% 125 70 6 
do. 1864erLooſe — 816,0 5 
Rum. St.⸗A. Obl. 8% 102,10 


Eiſeubahn⸗Staum⸗Actien. 
Eutin⸗Lübes 4% 54,10 5 Dux-Bodenbach 4% 2 
Frautf. Güterb. 40% rer Gal. Carl-Lus- 4% 
Lübec⸗Büchen 4% 4 
Mainz⸗dwigh 4% 
Marb.⸗Mlawka 


Serb. Gold⸗Pfdb. 5% 
do. Rente 5% 
do. do. neue 5% 

Ungariſche Gold⸗ 

ericeberler, 

Ungariſche . 
Rente 5% 


b 0 | 
55, 50 b 


80,9 0 
27,90 


W a 3% 
ſchau⸗Tex. 
de, Wien 4% 


Saalbahn 4 45.30 b 
Stargard» Rofen 4½% 103, 10 & 
Amſterd.⸗Rottd. 4% 188.20 „ 
Baltiſche Eiſf. 3% 87,08 


Eiſeubahn⸗Stamm- Prioritäten. 

. . %% 112,30 5 
„ 5% 112.80 5 
„ 5% 118,208 


Eifenbahn-Prioritäts-Obligattonen, 


8 


.. .. 
RER — 


Bergiſch⸗Märkiſc Charkow⸗Aſow g. 5% —.— 
5. 7. 8. 4⁰ —.— * BEER 
Berl.-Anh. Lit. C. 4% —— 4 zn 
»Sörl.Lät.B. — rt.⸗Kremeniſch g. 5% 00,5% 9 
Val enz * be de Fur S356 102,30 9 


Gr. Ruſſ. Eiſenb. g. 5% 7,60 & 
Jelez⸗Otel gar. 5% —.— 
— 44% —.— 
orod⸗ 

Doukr. gar. 4½% 100. 90 @ 
Kollow⸗Woroueſch 

—— 
Aurstsöhartom 3.5% 
do. Chark.⸗-Aſow 

Oblig. + 4% 
iew gar. 4 
jäfan 4% 
us. 8.5% 


8 Emiſſion 4% 
Brl.-Bd.-Mgd. A 4% 
Berl.⸗Stett. 4%%/% . 
Brel.⸗Schweidn.⸗ 
ar „ 4% 
Cöln⸗Mind. 4. Em. 4% 

do. 7. Em. 4% 


Oberſchleſ. Lit. . 32% 
do. Lit. D. 4% —— 


do. Em. v. 1879 4% 
31, 


Loſowo 
Mos co⸗ 
bo. Smo 
Orel⸗Griaſy 
bl 


94.0% & 
101,80 


(Oblig.) . 4% 92,10 5 

ern mn 58,60 b 
‚Die 

1 - 858 5% 100806 
Nybinsl-Vologyes% 95,505 

uia⸗Jwanowo 

gar. 5% 102358 
Rufi. Südweſt⸗ 

bahn gar. 4% J 
Trauskalkaſiſch.g.3% 80.25 68 
Warſchau⸗Terts⸗ 


. —.— 
Gal. Carl⸗Ludw. g. 4½% 87.70 ® 
Gotthard b. 4. Ser. 5% 103,75 & 
do. cou. 4% 103,80 @ 
Kronprinz⸗Rudolf⸗ 
baın . . 4% 85,50 0 


Kronprinz⸗Salz⸗ 
kammergutr 4% 
Oeſt. Frauz⸗Stb. 
Werigei-gich 
aus 
2. Emiſſion 
Wladikawkas gar. 4% 
Sl 5% 6 
Zecken 111 80 U 
Nav. 8% 98860 


netz gar. 3% 
Oeſt. Fran- Steb.5% 
do. nik 

(Lomb.) . 3% 

‚ariiche 1 
1 (Staatsobl.) 8% 

do. do. 8. 5 

Breſi⸗Graiewoe 5% 
Hypotheken ⸗Certiſicate. 


ünbb, 
9 06 1116 0 


don de. 00% 100.15 d 


Otſch. Grund» Pfd. 

3, abg... 3½% 90,00 60 
Diſch. Grund⸗ Pfd. 

4. bg. 3½% 998,00 0 
Diſch. Grund⸗Pſd. wi 
0 
101,66 b — 


* „ U.⸗B. 1. 
101.40 0 i Won % 116 1 0 
do. do. C. (rl. 110 6 
„ n 100 . 4 168 50 
106,00 4 
8% 50 de. ( 2 0.0 b 
5 0 . 2 * 2 
Ven, hy. uns * He e 0 100 40 8 
do. 4% 10. 00 


—.— ertific. 
855 in. Spe 
—.— € Ad 
Pfdbr. (fd 


3 5 — 5 91 4% 
ti. p. -B. Bf. 
3 


do. do. bo. 4% 
2⁰ 


. u. 4. 
(rz. 110). . 5° 
Bomm, 2. (rg. 1100 4% 
Pomm. 1. (r. 100% 4% 
Pr. B. Ex. unkündb. 


b. 900 4% 100, 8 
Steit. Nal.⸗Oyp.⸗ 
r. GS N 1 rom = 
A 113,00 @ | bo, do. (rz. 110) 4½ 8 
Dan ich 8 do. do. u 48 100. 0 G 
0 108,25 0 de. do. (cz. 100 4% 29,28 0 


(rz. 100) 50% 
Bauk-Vapiere. 
Div. p. 1858 
vo, 


5.1 Div. p. 1888 

br., Spr.- Bre. b. 9 1 90 6 Pic. Geneſſenſch. U 198.668 

Verlinersaifeuver, 5½ 136 50 @ | Disc.⸗Couumand. 13 243,40 
do. Handelögei.10 167,0 8% | Dresdner Bank 9 158,00 8 
do. Prod.⸗Pdl. 5 186, % | Nationalbank 2 187 40% 

ant 6½ 108.05 b % Pomm. Pop. couv. 4 Hand & 

Darmſtädter Bank 9 158,06 8 br. Centr.⸗Bod. Wa 157.25 b 

Deutsche Lak 5 167,45 5 Neicbant 5% 145ë0 


Bergwerk und Hütteugeſellſchaſten. 


us Vergw. 6½ 113,4 68 Harkort Berge. 4 125,26 &. 
—.— 9 — 46 00 5 Hibernia 2112 178,90 b 
do. Sunifad, 9 165,006 | Kön.» u. Laurah. 5%, 148,85 59 
Bonifacius 3 117,506 | &oniie Tiefbau 3½ 120. 0 
Boruſſta Bergw. 4 66,70 b Märk.⸗Weſtf. 12 232,06 68 
Donnersmarckd. 4 88506 Oberſchleſiſche 5½ 97.18 
Dortmunder St.- tolberg. Zinke d. 2½ 66,50 6 
r. L. A. 6 99806 do. do. St.-Pr. 7½ 180, 0 6 
OGelſenkirchener 6 172,765 
QJudufirie-Papiere j 
Delmäßle 11 130 00 60 
— 8 : 4 — 8015 a 5 — 6 
Bumi * —.— Nobel Dyn. 8 a % e 
Beg ches de. 8 7170 0 . Herd. Wien 20 21900 5 
Bolle do. 3 — . Löwe u. Co. 15 291,50 d. 
Landre do. 10 —— Magd. Gas⸗Geſ ( 2.00 0 
Tivoli do. 4 22306 . = Görl. (couv.) > 141,76 6 
Bredow. Zucker, 1 822568! E, do. (Lüders) 5 168.00 50 
„ Helurſchsdall 6 86,50 0 | Sf Gruſonwerke 12 140,00 9 
12 Fopemeralt * 81,008 | Z| Haleſche 16 948,00 6 
Oranienburg 4 76,50% , Hartmann 5 146,60 
E do. Steht, 5 ST | — couv. 8 650,25 6 
2 (Schering 18 235.00 0 S Schwarglopf 12½ 207,5 U 
3Stabſurter 8 137,50 % J St. Bulc.L. B. 6 9,7069 
union 9 146,30 0 Nordd. Llovd 4 151,906 
Br auer. Elyfium 3 —.— Wilbelmsbatte 6%½ 1% % b 
Möller u. Hu. 4 51,0 | Siem. Glas-⸗Ind. 11 154,00 5 
. Chem. Pr.⸗F. 10 —.— St.⸗B. Cementf. 15 15,00 
B. Chem. Pr. 1 1. 55,00 9 


P. Prov Zucker. 20 
St. Cb.⸗F. v. Did. 30 
St. Walzm.⸗Act. 30 
St. Bergſchl.⸗Br. 14 7 
St. Dampf. A. G. 13½ —.— 
Papierſ. Hohenk. e — 


Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 
Aachen⸗Münch. 420 11000, % Germania 45 1100,50 G 


Stall, Spieltart, 6 
Gr. Pferdeb.⸗G. 121, 259,66 U 
Carler. Uferdebd. — 97,605 

Stett. Pferded. 2 65,00 b 
N. St. Dampf.. 12 133,25 bo 


304,50 0 


* 


und verbarrikadirten Berliner heuer. 176 3092008 | Magd. Feuer 225 4060, 2 


do. Ld. u. W. T 120 1680,00 | do. Wide, Hd — — 
do. Leben 178 430% 0 & Preuß. Leven 37,5 725,0 D 
Colonia, Feuerv. 400 100 10, & | Pr.Nat.⸗G. St. 72 


Concordia, 2. 84 ——, Providentia 8 
F. 10 6956,.0 5% Thuringia 210 4799,00 W 


a Wechſel⸗ 
Bank⸗Diskout. Cours vom 


Reichsbank 4, Lombard 5 
1 sb S. A luguſt. 


Tage .. 219% 108,75 6 
do. 2 Monat ... 8 ade: 
Belg. e 8s Tage 30 ur 
Ar F inet 8 2 31 2% 80.5% 5 
London 8 Tage „ „ 2% 20,46 b 
do. 3 Monate 21% 20,36 b 
Paris 8 Tage 5 . 3% 80,80 8 
do. 2 Monat 9 . 80% 80,45 b 
Wien Oeſterr.⸗W. 8 Tage . 40 176,50 59 
do. 2 Monat „ „ De . Mh 175,65 „ 
Schweiz. Plätze 10 Tage „ 4% 80,65 b 
Stalteniſche Plätze 10 Tage. - 513% 79.70 
Petersburg 8 Wochen 4 sa 6% 240,76 8 
do. 3 Monat 60% 288, bu b 
Darſchau 8 Tage 6% 251,00 6 
Gold- und Papiergeld. 
Dueaten per Stück 9,75 © Engl Banknoten 20,465 U 
as 20,365 © Kan. Banknoten 30 85 8 
10 Francb per Stück 16,22 80 Oeſtert. Bantnoten 170,65 6 
Dollars 4. 775 Ruff. Noten 


243 5 
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. 


Te 
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u ſchenken; ich liebe es nicht, in den Wind in 


Jedes Wort wurde 
und mit der Abſicht kränken geſprochen; es 
erreichte auch ſei wet wieder färbte ſich 


Klippen des Glücks. 


Noman von Adolf Streek fuss. 


63) 


richtete welche] mit einer fliegenden Nöte, aber wieder unter⸗ 


dieſelben an die junge Dame, 
etwas entfernt von ihr an dem in der 


von Bertha ſcharf betont m 


i ober inen Augenblick das Geſicht der jungen Dame Dir! 
n . 1 „Ich aber ſpreche mit Dir und werde immer] dem Altan. 2 
Mitte des drückte fie eine ihr auf der Zunge ſchwebende ſo mit Dir ſprechen, wenn Du mit Deinen Mit Hugo v. Wangen war in vier Jahren 


große Macht Du auch über meinen lieben 


So 
Ou haſt, das wird Dir doch nicht gelingen, Du 


18 chweig, ich ſpreche nicht mehr mit 


8 hatten, und war dann eiligſt nach] „Das gnädige Fräulein wirſt Du wohl thun 


inau zurückgekehrt, um vor dem 


ſein. 
Er war im Hofe vorgefahren und kam jetzt ſehr 
heiter und vergnügt durch die Gartenſtube nach 


i Ti Entgegnung, ſie antwortete nicht, aber ihre Schülerin | giftigen Worten recht abſichtlich die gute Eliſe zu eine große Veränderung vorgegangen; aus dem 
7% A beleidigen ſuchſt. Ich leide das nicht! Ich bin kein] ſchmächtigen, ſchüchternen Jüngling war ein voll⸗ 


und eben eifrig beſchäftigt war, der kleinen Klara] trat für ſie ein. 
eine Zeichnung zu korrigiren. Auf Klara 

Es war ſchwer zu beſtimmen, denn Bertha ſchaute, > vi 
während fie ſprach, die junge Dame nicht au, fie] Eindruck zu machen, als auf die Beleidigte ſelbſt; 
blickte hinaus nach dem Garten. fie legte den Bleiſtift nieder, fprang auf und ſtellte 
ſich, die zarte kleine Geſtalt ſo hoch aufrichtend, 
wie nur irgend möglich, vor ihre Schwägerin, 
mit blitzenden Augen betrachtete ſie dieſe, und daß 
t war, mit ihr den Streit aufzunehmen, 


* “= t Du 5 3 geben, wenn] Lehrerin pain . — 
4 ir ſpreche?“ fragte i int vortr e zu tragen, ! 
Bere 8 eee —— er ge Haft Du ſie angewendet 


„Wirklich eine eigenthümliche Entfejufbigung) verletzt. Ich gratulire Dir zu ſolchen Reſultaten, 


In Bethanien: 
Herr Paſtor Brandt um 10 Uhr. 
In der Friedens⸗Kirche (Grabow): 
Herr Paſtor Mans um 10 ½ Uhr. 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Im Marchandſtift (Bredow): 
Herr Kandidat Jahn um 10½ Uhr. 
In der Luther⸗Kirche (Züllchow): 
Herr Kandidat Jahn um 9 Uhr. 
Kirche der Kückenmühler Anſtalten. 
Herr Predigtamtskandidat Bahr um 10 Uhr. 
der katholiſchen Kirche: 
Frühmeſſe 7½ Uhr. 
Um 8½ Uhr Militär⸗Gottesdienſt. 
Hochamt und Predigt um 10 Uhr. 
Nachm. 3 Uhr Andacht zum hl. Herzen Jeſu u. Segen. 
Verſammlung des Frauen⸗Vereins. 5 
Der Beichtſtuhl iſt Sonnabend Nachmittag 6 Uhr 
und Sonntag früh geöffnet. 


Sonntag Abend 7 Uhr Verſammlung des Enthalt⸗ 
ſamkeits⸗Vereins im Marienſtifts⸗Gymnaſium, wozu 
0 Nichtmitglieder eingeladen werden. Den Vortrag 
wird Herr Prediger Grunewald halten. 


Seemannsheim (Krautmarkt 2, 2 Tr.): 
Dienſtag Abend 8¼ Uhr Gottesdienſt: Herr Paſtor 


Thimm. 
Verdingung. 


Neubau des Konſiſtorial⸗ 
Gebäudes hier. 


Die Ausführung der Glaſerarbeiten ſoll im Wege 
der öffentlichen Ausſchreibung verdungen werden. Zeich⸗ 
nungen, Bedingungen und Angebotsformulare können 
Eliſabethſtraße 10, Hof 1 Tr., Vormittags 9—12 Uhr, 


[Weiße Seidenſtoffe v. 95 Pfg. 
bis 18,20 p. Met. — glatt geſtreift u. gemuſtert 
(ca. 150 verſch. Qual.) — verſ. roben⸗ u. ſtückweiſe, 
vorto⸗ und zollfrei das Fabrikdepot G. Henne- 
berg (K. u. K. Hoflief.), Zürich. Muſter 
umgehend. Briefe koſten 20 Pf. Porto. 


Garantie 


warze, 


arzipe! kan Wei 4 

„glatt und reif „ſchwarze un 

Naber Sammete x, 7 8 Fabrikpreiſen. Mau verlanat 
mit Angabe dez Gewünſchten⸗ 


arbige, 


— Je ein Exemplar derſelben liegt in den Redaktionen 
des Centralblatts der Bauverwaltung und der Börſen⸗ 
Regiſtratur zu Berlin, ſowie bei den Bahnmeiſtern 
Schneider zu Berlin — Stettiner Bahnhof, — 
Hösler zu Stettin — Breslauer Bahnhof — und 
Wolf zu Schwedt a. O. zur Eiuſichtnahme während 
der Geſchäftsſtunden aus. 
Stettin, den 30. Juli 1890. 
Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs ⸗Amt 


£ eingeſehen, letztere auch gegen die Herſtellungskoſten be⸗ 
ee zogen werden. Angebote find verfienelt und voſtfrei 
Eiſenbahn⸗Direkti irk Bromber bis Freitag, den 15. Auguſt d. J., Vorm. 11 Uhr, an 


den unterzeichneten Regierungs⸗Baumeiſter einzusenden. 
Es findet daun die Eröffnung ſtatt. 
Stettin, den 1. Auguſt 1890. 


Der Königl. Baurath. 


Oeffentliche Peg. Me ieferung von „000 
kg Mineralöl zum ieren der Lokomotiven und 

Termin zur Einreichung und Eröffnung der 
Angebote am 26. Auguſt d. J., Vormittags 11 uhr, 


—. e e anne 
* tft: Argebot au r Königl. Regierungs⸗Baumeiſter. 
Lieferung von Mineralöl“ und der Adreſſe: „Materialien⸗ er König * — . b ſter 


Bürcau der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu Brom⸗ 
berg verſchloſſen koſtenfrei eingereicht ſein. Die Be⸗ 

1 en liegen auf den Börſen in Berlin, Breslau, 
Köln a. Rh., Stettin, Danzig und Königsberg i. Pr. 
ſowie im unterzeichneten Büreau aus und werden von 
demſelben gegen Einſendung von 0,50 4 koſtenfrei 


Veteranen-Verein. 


Sonntag, den 10. Augnſt, Nachmittags 4 Uhr: Ver⸗ 
ſammlung im Vereinslokal, Krautmarkt 2. 


A dan Jg clan Wehen. Bramberg, ben Tagesordnung: 
2, Auguft 1890. MaterialienBurcan. 1. Einziehung = gezeichneten Beträge. 2. Sedan⸗ 
Stettin, den 6. Auguft 1890, Rügiteder . und Aufnahme neuer 
Bekanntmachung. Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Verein. 


Sonntag, den 10. Auguſt er., Nachmittags in Fritz 
Reinke's Garten: 


Geſelliges Zuſammenſein. 


Schießen für Herren und Stechvogelwerfen für Damen. 
Der Vorſtand. 


Die Berloofung der zum 2. Januar 1891 einzulöfen- 

N n Saen 1. K. LM. N. 
et am 14. Auguſt er., Vormittags 10 Uhr, im 

. — 10 UM, 


Der Magiſtrat. 
Zurück gekehrt. 
Dr. Lemcke. 


Dr. Kleingünther 
zurück gekehrt. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am Sonntag, den 10. at werden predigen: 
ge e r dee 
Bourdeaux um r. 
(Predigt und Abendmahl. Beichte Sonnabend 2½ Uhr.) 
Prediger Katter um 101, — EEE 
Herr Raub (Predigt, Beichte 


5 r Zeta Kirch 
u der . „Kirche: 
Herr Peter d Sau — 10 Uhr. 8 
a T igt 4 N 
Herr Runbipat . 
ftor Primarius Pauli um 5 Uhr. 


Ju der I 2 
Herr Diviſtonspfarrer is . 


Die Monats- (Auguſt⸗) Verſammlung 
findet am Montag, den 11. d. Mts., 
Nachmittags 5 Uhr, in der Gehr. 
Koch'ſchen Gärtnerei in Grabow 
a. . Breiteſtr. 5 ſtatt. 


Tagesordnung: 
| Pe — 53 
en, . bi i 
—.— die diesjährige Obſt⸗Aus⸗ 


3. Berſchſedenes. 
NB. Freunde des Vereins find willkommen. 


Verein Stettin. 


(Militärgottesdienft.) werthes Mitglied ©. Pagels verſtorben. 
3 Fe ln bar greg 10%, Upr. RER Wir laden unfere geehrten Mitglieder zu der am 
Herr Kandidat Genz m und Abendmahl) Sonntag, den 10. Auguſt, Vormittags 9 Uhr, 


er 5 5 ſtattfindenden Beerdigung (von der Leichenhalle des 
Herr Paſtor 3. — 10 Nh, als. Kirche: Nemitzer Kirchhofes) höflichſt ein, und bitten um rege 


(Nach der Predi ; Betheiligung. 
Herr Kandidat S be, und Abendmahl) Der Vorſtand. 


Ju der Lukas-Kirche: N Extrafahrt 


Herr Paſtor Homann um 10 Uhr. 
55 2 der lutheriſchen Tr Meuſtadt): nd y 

nach Bergland —Lübzin und 
zurück 


85 Fear kan 9½ Uhr 
N redigt u bendmahl, Beicht 
Nachmittags 5 ¼ Uhr: Leſegoltesdieuſt RS 
6. ge Johanniskloſter⸗Saale Geuſtadt): 
rr Prediger Müller um 9 Uhr. am Sonntag, den 10. Auguſt er, 
gad r (Eliſabethſtr. 46): p. D Sirene“ 
Mittwoch u es cn * Prediger Grunewald. Abfahrt bon SHetti 10 Uhr B 5 ittags 
— Abends 8 Uhr: Herr Prediger Rückfahrt von Sübzin 9 8 Abends = 
Zaubftummen-Auftalt (Eli ; 7 Berglanp 10 ur Abenbs. 
2 Satte, u 7 nir t 36): Fahrpreis 75 5. Kinder 40 f. Cin e Tour 50. 
ſaale der Pommer ſchen Molkerei - Schule — 
Falkeuwalderſtraße Nr. 61: 


Sonnabend, Abends 71 h Uhr (als W > 
ſtunde. Sehn as Abends 5 ür, Prei 2 Et rafahrten 


. Salem (Torney): au 7, e 
gen Konſiſtorialrat) Gräber um 10 lihr. 9 155 — 1055 Uhr Morgens 
err Prediger Dr. Lülmanm um 5 Uhr. ’ 3 an el. 


en - 2 N 
r 


das erklang aus dem trogigen Tone, mit welchem Dich 


Seliner Tarienbau-Verein 8 


Am 6. Auguſt, Abends 9 Uhr, iſt plötzlich unſer 


„Klärchen, ich bitte Dich —“ ; 

„Laß mich nur reden, Eliſe!“ fuhr Klara fort, 
die ſanfte Mahnung Eliſens unterbrechend, „einmal 
muß es doch geſchehen. Ich habe es mir oft 
genug vorgenommen in den vierzehn Tagen, ſeit 
Du bei uns biſt, wenn ich hörte, wie Bertha 
ich bei jeder nur denkbaren Gelegenheit zu 
kränken ſuchte durch ihre ſpitzen Bemerkungen. 
Bis jetzt habe ich geſchwiegen, nun aber ſchweige 
ich nicht mehr!“ 

„Thue es mir zu Liebe, Klärchen!“ ſagte Eliſe 
bittend. „Ich bitte Dich recht ſehr darum. Du 
haſt gehört, welche Vorwürfe mir Bertha gemacht 
hat, und vielleicht mit Recht, weil ich die Ver⸗ 
anlaſſung geweſen bin, daß Du ſcharf und heftig 
zu ihr geſprochen haſt. Wenn Du mich lieb haſt, 
Klärchen, dann bitte Bertha um Verzeihung für 
Deine harten Worte!“ 

„Die?! Nimmermehr. Ich babe Dich ſo 
recht von Herzen lieb, fo lieb, ich kann es gar 
nicht ſagen wie; aber das kann ich nicht thun! 
Sie hat viel, viel mehr verdient für ihre Bosheit 
und ihre Undankbarkeit gegen Dich als das, was 
ich ihr geſagt habe.“ 

„Solche Frechheit iſt nicht zu ertragen!“ rief 


Thierärztliche Hochschule 


ſchienen die gegen ihre Lehrerin ge⸗ kleines Kind mehr und ich weiß ganz gut, welche kräftiger, tüchtiger Mann geworden. 
richteten unfreundlichen Worte einen viel tieferen] Rechte ich hier im Haufe habe.“ 


Nur der gutmüthige Ausdruck ſeines freund⸗ 
lichen Geſichtes war unverändert geblieben, 
ja, er hatte ſich in den vier Jahren noch 
vertieft. 

Hugo von Wangen war kein ſchöner Mann, 
aber er hatte ein gewinnendes, angenehmes 
Aeußere. 8 

Er war, als er auf den Altan trat, über ſeine 
unverhofft frühzeitige Rückkehr aus der Stadt und 
die ſchnelle Beendigung ſeiner Geſchäfte ſo ver⸗ 
gmügt, daß er die finſtere, auf der ſonſt jo glatten 
—.— ſeiner Frau ruhende Wolke gar nicht be⸗ 
merkte. 

„Glücklich daheim noch vor dem Unwetter!“ 
rief er beiter. „Guten Tag, Frauchen!“ Dabei 
beugte er ſich zu der im Schaukelſtuhl Sitzenden 
nieder, gab ihr einen tüchtigen Kuß, dann nahm 
er Klara beim Kopf und küßte ſie, um endlich die 
Lehrerin mit einer leichten Verbeugung und einem 
herzlichen „Guten Tag, Fräulein Lieschen!“ zu 
begrüßen. 

„Wie oft ſoll ich Dich bitten, dieſe vertrauliche 
und für eine junge Dame von einundzwanzig 
Jahren gänzlich unpaſſende Aurede zu uuter⸗ 
laſſen!“ herrſchte ihn Bertha mit ſcharfer 
Stimme an. 


in Hannover. 
Das Winterſemeſter beginut am 6. Oktober 1890. Aufnahme⸗Vedingung: Reife für die Prima 


eines Gymnaſiums oder Real⸗Gymnaſiums. 


Programme ꝛc verſendet auf Erſuchen 


Sie Direktion. 


Studium der Landwirthschaft an 


der Universitat Leipzig. 


Beginn des Winter Semesters am 15. Oktober, der Vorlesungen 


am 23. Oktober. 


Programme und Stundenpläne für das Studium, 


sowie nähere Auskunft durch den Direktor des landwirthsch Institutes der 


Universität Leipzig 


HKur- und 
Wasser- 


Thalheim. J 


Prof. Dr. K irchner, 


Heil- 
Anstalt. 


Wu Bad Landee lk I. Schl. 


n 
Methodische Wasserkur, — irische, russische Fichtennadel-Schwimm- Bäder. 
Massage. Douchen. Diät. 


Eleetr. Be- 


Auskunft und Prospect durch Dr. med. A. Voelkel. 


Magglingen — Macolin 


ob Biel 


(SUISSE) 


sur Bienne 


Bllmasischer Luftkurort 


(900 Meter über Meer, umringt von grossen Tannenwäldern). 


Komfortabel eingerichtetes HOTEL, 


Eigenthümer Herr A. Wälly, 


Arzt: Herr Dr. Gsell Fels. 


Drahtseilbahn., ei 


Wundervolle Rundsicht auf die ganze Alpenweit vom Säntis bis Montblanc. 
Spaziergänge in allen Richtungen, 


speziell durch die an wildromantischer Schönheit unübertroffene 


= Taubenlochschlucht = 


Prächtige Fahrten auf dem Bicler-, Neuenburger- und Murtensee. 


An der 
Lichtenthaler 
Allee. 


An der 


Baden- Ba de BD. Lidtentbaler 


Allee. 


Hotel Minerva. 


Neuerbautes elegantes Hotel erſten Ranges. 


Gartens. Größter Komfort, 100 hohe geräumige Zimmer, jedes mit Balkon verſehen. — Lif 


C. Ritz, Gencral-Direktor des Savay-Hotel in 


Bevorzugte und reizende Lage inmitten eines prächtigen 


London. 


SGIOHSSPSSEEVHIHELGBEOHGESEEHR 
Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 


empfiehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 
Auch Theilzahlung geſtattet. EB — 
Max Borc 


Beutlerstrasse 18—18, I., II. u. III. 


h ar dt, 


BEDLSECSBLE29239LTSEHIOLAPGIHESO 
Grabdenkmäler 


in reicher Auswahl empfiehlt zu billigen 


Preiſen 
Ilepp, Steinmetz⸗Geſchäft, 
Pölitzerſtraße 73. 


Knaben⸗Anzügen. 
Leichte Sommerſtoffe 


Tuch handlung en gros 
und en detail. 


heruntergeſetzten Preſſen. 
Einen großen Poſten Buxkins, für alle Bekleidungszwecke paſſend, 


bieten wir durch ſehr vortheilhaften Einkauf ganz erheb⸗ 


lich unter regulären Preiſen. — Dieſe Stoffe find 
durchweg aus nur beſſeren Qualitäten beſtehend und eignen ſich der 
Billigkeit wegen nicht nur zur Herren⸗ Garderobe, ſondern auch zu 


wegen zu extra niedrigen Preiſen. 
Angehaͤufte Reste weſentlich unter Einkaufspreis. 


Grunwald & Noack, 


Um mit unſerem bedeutenden Lager in Paletot-, Anzug⸗, und 
Weſtenſtoffen möglichſt zu räumen, offeriren ſolche zu wenſentlich 
offeriren der vorgerückten Saiſon 
Königsſtraße 1. 


nach Maaf unter Garantie, 


Feinere Herrenſchneiderei 


— ͤ ejʒk42—— — 


— — — — 


usbruch |bei der Stellung, welche Eliſe in unſerem Hauſe 
eſt denn das Teſtament meines guten Papa des im Weiten drohenden Wetters zu Haus zu er Dan! 


einnimmt, fortzulaſſen!“ 

„Wie Du willſt, Frauchen, ſagen wir alfo, 
guten Tag, Fräulein v. Oſternau; wir wollen 
uns über ſolche Förmlichkeiten den Kopf nicht 
weiter zerbrechen, jede Anrede iſt ja wohl recht, 
wenn ſie nur gut gemeint iſt. Mach kein ſo 
grimmiges Geſicht, Frauchen, ich thue ja, was 
Du willſt. Verdirb mir wenigſtens heute den 
vergnügten Abend nicht. Denk Dir nur, ich habe 
heute eine 83 Freude gebabt, ich habe einen 
alten lieben Bekannten, ja ich kann ſagen, einen 
alten lieben Freund ganz unvermuthet in G. 
wieder geſehen. Rathe einmal, Frauchen, Du 


kennſt iyn auch, und auch Sie, Fräulein 
Lieschen, wollte ich ſagen, Fräulein von 
Oſternau!“ BE 


Bertha hatte keine Luft, zu rathen, fie wartete 
nur auf eine günſtige Gelegenheit, um ihre Klagen 
gegen Eliſe und Klara zu erheben, und fümmerte 
ſich wenig um den wiedergefundenen, ihr jedenfalls | 
höchſt gleichgültigen Freund ihres Mannes; aber 
ihr Intereſſe wurde doch erregt, als Wangen eifrig 


fortfuhr: 

„Nein, 1 könnt es nicht errathen! Denkt 
Euch, als ich eben von G. fortfahren wollte, ich 
ſaß ſchon im Wagen, wer kommt da im Sturm⸗ 
ſchritt die Straße herunter, ebeufalls in höchſter 
Eile? Storting, mein alter lieber Freund Stor⸗ 
ting! Ich ſprang aus dem Wagen heraus, wir 
baben uns umarmt und wahrhaftig auf offener 
Straße einen Kuß gegeben, ſo erfreut waren wir 
Beide! Wie gern hätte ich ein Stündchen mit 
ihm geplaudert, aber es ging nicht, das recht bes 
denklich drohende Wetter am Himmel litt es nicht, 
ich mußte fort und auch er hatte die höchſte Eile, 
wenn er vor Ausbruch des Wetters nach Plagnitz 
kommen wollte, da er noch einige Geſchäfte in G. 
zu beſorgen hatte.“ 


Fortſetzung folgt.) 


Extrafahrten 
8 nach Meſſenthin 
am Sonntag, d. 10. Aug. bei ö 
Von Stettin: Von Meſſenthin: 


9 ½ Uhr Vorm. 11 Uhr Vorm. 
1½ Uhr Nachm. 7 Uhr Abends. 
2 Ir 7 8 Uhr „ 
2½ Uhr 5 9 Uhr „ 
4½ Uhr „ 10 Uhr 


Nur bei * Touren wird in Frauendorf und Cavelwiſch 
angelegt. 
er Osear Henckel, 


Jeden Sonntag: 


Verguügungsfahrten 
Podeſuch (podejucher Waldpalke), 


ER nächſter Weg zur 
Pulvermühle, Töpffer's Grotte u. Friedeusburg, 
per Damvfer 
Fritz, Carl, Willy, Olga, Anna, Minna, 
Ella, Martha. 
Abfahrt vom Perſonen⸗Bahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: 8, 9½ und 11 Uhr Vormittags, Na 
mittags von 18 / Uhr f 
Von Podejuch: 9, 10% und 12 Uhr Vormittags, Na 
mittags von 2—9 / Uhr halöſtündlich. 
9½ Uhr letzte Fahrt. 
Ci. Hoecehn- 


* 


5 9 — L 


Mit den neuen Schnelldampfern des 


Norddeutſchen Lloyd 


kann man die Reiſe von 


Bremen nach Amerika 


machen. Ferner fahren Dampfer des 


Noròͤdeutſchen Lloyd 


Oſtaſien 


Auſtralien 
Su dameri ka. 
Näheres bei 


Matifeldt & Friedrichs, Stettin, 


Bollwerk 36. %: 


N Extrafahrt 
am Sonntag, den 10. Anguſt er, 


nach Swinemünde und zurüch 


per Dampfer „Demmin“. 
Abfahrt 6 Uhr früh vom Dampfſchiff bollwerk. 
Rückfahrt von Paß kn — —— . Flat 4 
Fahrpreis pro Perſon hin und zurn . 
1,50, 2. Plan / 1.—. 
Kinder auf beiden Plätzen die Hälfte. Gute Re⸗ 
ſtauration an Bord. Billets an Bord und vorher im 
Comptoir. 


Johs. Trendelenburg, 
Bollwerk 1, parterre. 


Colossale Gewinnchancen ® 


bietet die 4 an einer Loos- 
Gesellschaft, welche fährlich 2 


Millionen verdienen 


eitrag pro Monat 10 
spekte versendet gratis 


Eugen Wieland, 
Berlin. Belle Alliancestrasse 35. 


Din 


Freiwillige Verſteigerung. 


Am Montag, den 11. d. Mts., Vormittags 9 Uhr 
verſteigere ich Wallſtr. 31 ein Pferd (braune Slute), 
aus einer Streitſache herrührend, meiſtbietend 


gegen Baarzahlung. 
Voss, Gerichtsvollzieher. 

Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen: 

Sterbefälle: Herr Poſtdirektor Fritz Backe (Wis⸗ 
buhr). — Frau Emma Winkler, geb Schröder (Cöslin). 
— Herr Waldemar Burmeſter (Greif ). — Herr 
Guſtav Rauch (Zauow). — Herr R Hermann 
Hecker (Stolp). — Herr Hermann Kälte (Zernin), 


Eein Gut, 


Einem hochgeehrten Publikum Stettins und der Um⸗ 
gegend beehre ich mich ganz ergebenſt anzuzeigen. daß 
ich mich am hieſigen Platze als 


Reparateur für Streich⸗ 
Muſikinſtrumente 


niedergelaſſen habe. 
. Gleichzeitig vermittle ich den Verkauf ſämmtlicher 


Norddeutscher Lloyd. 


Post- und Schnelldampfer 


von BREMEN nac 


Arten Muſikinſtrumente und örigen Beſtand⸗ 
Ne work. Baltimore. ie he n e Sühbeutfjlande in Detail 
2 8 Verkauf zu reiſen. 


bitte, bemerke ich noch, daß das mich beehrende 
Publikum nach jeder Richtung hin bei beſcheidenem 
Nutzen zufrieden geſtellt wird. Anerkennende Urtheile 
über meine bisherige Thätigkeit von bedeutenden Fach⸗ 
männern ſtehen zu Dienſten; nach auswärts gratis 


und franko. 
5 Mit Hochachtung 0 
L. Liese, 


Woönung Falkenwalderſtraße 2, I. 


Ostasien. Australien. 
Prospekte und Fahrpläne versenden wir auf Anfrage. 


Norddeutscher Lloyd. 


"Geltener Gelegenbeitshauf ! 
3000 um waſſerdichtes Segeltuch, 


während der Dauer des Berliner Schützenfeſtes einmal als Bedachung 
gebraucht, find zum Ausnahmspreis von 160 Pf. per []l⸗Meter 
(gegen Mk. 3 regulair) in fertig genähten Planen beliebiger 
Größe zu verkaufen. Für vorzügliche rein leinene Segeltuch-Qualität ohne 
Jute wird garantirt. 


J. Landauer, Leipzig-Reudnitz. 


Für unſer Magazin für Haus⸗ und Küchen⸗ 
geräthe wird ein tüchtiger Fachmann als 


Geſchäftsführer 
zum Antritt per 1. Oktober oder früher in 
dauernde Stelle geſucht. Zeugnißkopie, Photo⸗ 
graphie, Gehaltsanſprüche erbeten. 

Gehr. Eberstein, 
Königl. Hoflieferanten, 
Dresden. 
Briefe find zu richten an H. Eberstein, 
Cudowa, Reg ⸗Bez. Breslau. 


— 


Berliner Bauanstalt für Eisenkonstruktionen. 


Fahrik für Trägerwellblech, Doppelwandblech 
ar und Stahliblech-Rolljalousieen 
E. de la Sauce & Kloss, Berlin N. 
Berliner Lagerhof A.-G. 
Alter Viehhof, Usedomstrasse. 
\ Telegramm - Adresse: Sancekloss. 
4 Telephon: Amt III. No, 1203 und No. 674. 
£| Spezialität: Zerlegbare transportable Bauwerke aus Eisen, Wellblech 
nnd Doppelwandblech, als: Circus, Theater, Reitbahnen, Markthallen, 


3 . A 3 Speicher, Baracken, Koloniegebäude etc. 
Geeignete Vertreter gesueht unter günstigen Bedingungen. @& 


Für mein Manufakturwaaren⸗Geſchäft ſuche einen 
Lehrling mit guten Schulkenntniſſen. 
Jullus Leu in, Stettin. 


2 Lehrlinge, 2 Lehrmädchen, wenn auch armer jedoch 
anſtändiger Herkunft, 1 tücht. Verkäuferin 1 Kommis, 
ſämmtl. jüd. Kouf, f. m. Wäſchefabr.⸗, Strumpf>, Leinen⸗ 
u. Weißwaaren⸗Geſch. b. fr. Station i. Haufe ſof. gef. 

3. Pergamenter sen,, Leipzig. 


eee 
2 Wolff's Garten. 


v Nur noch 9 Soirsen. uR 
Sonnabend, den 9. Auguſt: 


Doppel⸗Konzert 


der Leipziger Sänger und der Tyroler 
Sänger „Alpenrose“. 
Gaſtſpiel des urkomiſchen Kluel 
Um 10 Uhr: 


S Groſes Feuerwerk. 
53 Sämmkliche Vereinsbillets haben Gültigkeit. 88 


Thalia⸗Theater. 


Heute, Sonnabend, Abends 7½ Uhr im prächtig. Garten: 


5 1 3 
Gr. Gala-Vorſtebung u. Konzert. 
5. Auftreten der 
Nen! Brothers Largard, Neu! 
Drahtſeilkünſtler allererſten Ranges. 
Neu! Miss Atlanta, 
die beſte Jongleuſe der Gegenwart. 


Die heitere Revue. 


Großer Lacherfolg. Komiſche Scene mit Geſang. 
Sowie Auftreten aller nen engagirten Künſtler und 
Künſtlerinnen erſten Ranges. 

N Alles Nähere die Plakate. 

Nach der Vorſtellung: e Vereins⸗Kränzchen. uk 

Groß 3 eh Hoppeu zr von 44 — 8 * — 
voßes Frühſchoppeu⸗Konzert und Vorſtellung. 
> ; Otto Reetz Ww. 


Elysium- Theater. 


W e e 


VENEN TEN 


. BR 


Amerikanischer Brief- und Karten-Halter, 


63 ser it für jedes Bureau unentbehrlich, m& 
’ erspart jede Briefkammer. jeden Briefbeschwerer. 
Probe-Dutzend gegen Einsendung! von Mk. 3.—. Grossisten entsprechenden Sconto, 


P. Spandow. Berlin S., Brandenburgstr. 7. 
Betanntmachung. Extrafahrten 


a. er gr ki eg — — 
werder belegene, zum Königli rinzlichen Familien⸗ © 
Fideicommiß gehörige Rittergut Pottlitz mit einem am Sonntag. den 10. Auguſt er. 


— 


* r 77 
Areal von zuſammen 1152,2686 ha, darunter 889,3716 J. nach Swinemünde und zurück . 
ha Acker, 149,2520 ha Wieſen, 5,8810 ha Gärten, 1. ver D. „Der Kaiser“. 
85,1290 ha Hütung ſoll auf den Zeitraum vom] Abfahrt 4 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
1. Juli 1891 bis 30 Juni 1909 öffentlich meiftbietend Preis 1. Platz 3 A, 2. Platz 1,50 A 
verpachtet werden. Das Pachtgelderminimum iſt auf 2 D. „Terra“. 
15,000 Mark feſtgeſtellt und iſt zur Uebernahme der 
Pachtung der Nachweis eines disponiblen Vermögens 
von 150,000 Mark erforderlich, welcher bis ſpäteſtens 
drei Tage vor dem anberaumten Verpachtungstermin 
durch ein Atteſt des Kreislandraths oder der Stencr- 
verwaltungs behörde oder auf ſonſt glaubhafte Weiſe zu 


. p. D. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis 2 A 
Billets gültig zur Rückfahrt v. D. „Kronprinz 
Friedr. Wilk.“ 9 Uhr Abends Preis / 3. 


II. nach Misdroy (Laatziger 
Ablage) und zurück 


führen iſt. Zu dem auf Mittwoch, den 3. September Sonnabend: 
Kr., Vormittags 11 Uhr, im Geſchäftszimmer des p. D. „Mindroy‘, 

öniglich Prinzlichen Rentamtes zu Flatow anberaum⸗ Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. NVA arquise. 
en Verpachtungstermine werden Pachtbewerber mit Preis 1. Platz 3 , 2. Platz 1,50 44 


Sonntag: Erſtes Gaſtſpiel Leon Resemann. 


Die relegirten Studenten. 
Bellevue- Theater. 


Direction: Emil Schirmer. 
Sonnabend, den 9. Auguſt 1890: 


Die ſchöne Helena. 


Calchas Direktor Emil Sehirmer. 
Großes Garten⸗Konzert. 
Sonntag: Die Fledermaus. 
Direktor Emil Schirmer. 


dem Bemerken eingeladen, daß die Pachtbedingungen 
während der Dienſtſtunden in Flatow eingeſehen, auch 
gegen Erſtattung der Schreibgebühren bezogen werden 
önnen, und der Adminiſtrator Weſtphal zu Pottlitz 
angewieſen iſt, auf vorherige Meldung die Beſichtigung 
von Pottlitz zu geſtatten. 
Flatow, den 14. Juli 1890. 
Königlich Prinzliches Rentamt. 
> Brinzmann, 
Königlich Prinzlicher Oberförſter. 


Ich bin als Rechtsanwalt bei dem 
Königl. Land⸗ u. Amtsgericht 
hierſelbſt zugelaſſen. 

Mein Bureau befindet ſich Große 
Oderſtraße 8, 2 Tr. 


— Kläütz. Rechtsanwalt. 
Hamburg. Hotel Union, 
Amſinckſtr. 2 u. 3, am Berliner Bahnhof. Bequeme 
Lage in nächſter Nähe ſämmtlicher Bahnhöfe, Hafen u 
Alſterbaſſin. Mäßige Preiſe. Zimmer zu 1.50 u. 2.4 

Mein vor drei Jahren erbautes kleines Mittel⸗ 
haus (Bellevue) mit Garten, Neinüberſchuß 1000 , 
ſofort zu verkaufen. - 

Adreſſen unter 5000 in der Expedition dieſes Blattes, 
Kirchplatz 3, erbeten. 3 2 2 

Ein hochherrſchaftliches Rittergut ſoll wegen 
vorgerücktem Alter des Beſitzers jvfort verkauft 
werden; es iſt eins der ſchönſten R ttergitter in beſter 
Pflege Sachſens. Näh. unt. „evt tergut 1000 
bei Haasenstein & Vogler, A.-G., in 
Dahlen 3. S. zu erfragen. 


III. nach Wollin, Cammin, 


Berg⸗Dievenow und zurück 
p. D. „Die Dievenon“. 
Abfahrt 5 Uhr Morgens, 
Rückfahrt von Berg⸗Dievenow Ela Uhr Nachm. 


Cammin 55 
= Wollin 6½ „ Abends. 
Preis nach Wollin 1. Platz 3 , 2. Platz 2 M 
Preis nach Cammin, Berg⸗Dievenow 1. Platz 4 A, 
2. Platz 3 . 
NB. Kinder 


die Hälfte, Billets an Bord. 
J. F. Braeunlich. 


8 Ernst Eckardt, 


Civii-Ingenieur, Dortmund. 
Spezialgeschäft : 


Schornsteine. 


Neubau u. Reparaturen, 
Bi Lieferung der Formsteinme, 
K 1 Blitzahleiter anlegen. 
Die de und beſte Badecinrichtung iſt ein 
Patent⸗Vadeſtuhl von 
L. Weyl, Berlin, Mauerſtraße 11. 
Proſpekte gratis. 


Grabgitter und 
Grabkreuze 


> in Guß⸗ u. Schmiedeeiſen 
fertigt als Spezialität 
die Bau⸗ u. Kunſtſchloſſerei 


A. Schwartz, Stettin, 


gr. Domſtraße 23. 
Muſterbücher werden auf Wuunſch 
franco zugeſandt. 


Frank 


iehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 182. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 8. Auguſt. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

201 61 65 329 548 643 852 973 1218 380 473 
8075 96 102 (500) 203 64 89 93 360 90 (1500) 
425 572 624 886 996 3029 39 95 103 24 336 445 
(500) 84 530 679 54 715 57 69 805 51 (1500) 
73 909 28 78 4104 228 420 591 661 80 766 820 
5031 212 66 99 603 772 923 73 8056 296 404 37 
775 879 918 88 92 (3000) 2111 261 390 472 85 
89 665 71 803 70 961 82 8197 204 8 33 (300) 
523 52 72 (300) 85 97 771 (500) 9005 49 243 
440 62 (300) 89 523 620 32 704 48 

10133 95 219 447 62 87 617 704 35 14168 277 
309 411 19 35 541 (300) 96 700 991 12000 4 58 
145 55 317 19 51 73 432 91 520 (500) 603 868 
980 13058 66 178 404 52 506 44 65 96 618 
(3000) 31 92 704 35 800 926 30 41 56 42029 178 
387 97 98 428 40 79 80 576 713 860 15057 227 
(500) 48 354 439 559 61 70 617 972 89 95 48089 
353 (300) 451 718 826 68 72 966 68 70 89217 77 
(500) 472 (1500) 737 45 18005 291 309 79 81 
599 614 61 66 798 828 29 46 49152 94 746.820 


ee 
YS 0 


Provinz Poſen, 1600 Morgen incl. 300 Mg. Wieſen. 
Inventar 25 Pferde, 90 Rindvieh, 30 Schweine. Land⸗ 
ſchafts⸗Taxe 280,000 Mk., Preis 230,000. Anzahlung 
75— 100,000 Mk. Hypoth. nur Landſchaft. Selbſtkäuf. 
Näh. u. J. Y. 3266 an Rud. Moſſe, Berlin SW, 


4 Provinz Poſen, 20078 (500) 291 446 527 762 88 855 62 66 87 
Nittergut, an der Bahn, R 6 5 304 207124310 66119 219 57 315 466 552 620 
2300 Morgen incl, 400 Morg. Wieſen. Gebäude gut, 5 rassmann s 3] 77 887 75 961 82108 37 341 455 (800) 72 90 
Dampf⸗Stärkefabrik. Ausſaat: 500 Mg. Winterung, | 547 647 50 792 (300) 807 907 23065 182 92 335 
300 Mg. Sommergut, 400 Mg. Kartoffeln, Reſt Ge 518 642 70 7023 24358 415 895 97 904 99 


menge. Inventar: 25 Pferde, 100 Rindvieh. Preis] Papierhandlung, 


400,000 Mk., Anz. 150,000 bis 200,000 Mk. Nur] lzenſtraße 9 und Kirchplatz 
Selöfttäufer wollen Offerten an Rudolf Mosse, a ip ah a 4 


erlin SW., unter J. W. 3265 abgeben. * * 
Nach Nügen. Schreibebüchern 


Extrafahrt verſchiedenen Weiten, Doppellinien für Deutſch 


25030 138 62 332 411 50 636 880 945 28249 61 
314 (500) 474 937 95 22172 246 (300) 347 696 
754 66 881 973 28028 183 274 78 312 95 418 67 
92 97 544 643 852 54 972 20133 84 225 (300) 
680 751 60 825 950 - 

30007 110 263 368 466 67 93 533 645 720 62 
825 3039 67 82 150 526 716 94 985 32069 75 
99 335 86 403 39 46 91 653 58 


831 (3000) 74 943 35082 140 203 403 65 652 99 
771 (500) 817 29 975 36039 49 93 130 62 74 86 
61 464 676 722 977 92 27038 

87 123 (500) 58 625 43 60 767 
38062 112 98 (500) 305 28 458 86 550 6540300) 
852 98 973 39024 2b 61 225 (300) 302 72 698 
720 977 84 

40195 208 349 559 66 657 766 988 44098 (3000) 
121 216 21 39 345 84 452 751 98 965 42157 76 
271 348 83 445 47 67 569 615 21 (1500) 749 820 
941 68 (3000) 88 43517 762 63 73 817 45 46 92 
910 14 19 85 44176 370 73 415 37 (1500) 502 
621 30 66 778 869 (300) 45103 57 92 210 (300) 
83 377 400 74 530 644 98 795 847 46004 86 326 
520 616 37 (500) 58 98 853 (3000) 917 59 49345 
76 89 542 43 601 777 50 906 79 48024 302 63 74 
90 483 632 44 732 64 853 49006 30 227 72 564 
98 639 768 71 

50227 350 468 72 547 711 95 834 55 903 97 99 
51054 108 36 525 983 52056 62 215 365 435 571 
619 722 47 (1500) 50 886 974 53431 629 58 788 
939 (1500) 46 54015 86 (500) 250 327 495 
(3000) 512 39 678 720 829 942 55022 104 16 54 
218 55 307 29 93 652 87 818 24 56000 8 13 68 


ae E und Latein (mit und ohne Richtungslinien), 
p. D. „Kronpr. Friedr. Wilhelm“ Seeber anf gan 2 
g 5 pi 5 . e 

von Stettin nach Göhren, Binz, 5 = 3 chönem ſtarken, = hen 

5 : chreibpapier, 3½ bis 4 Bogen ſtark, à 8 , 

Saſſnitz, Stubbenkammer und per Dutzend 80 . 

3 zurück. HR mit und ohne 7 2 Bogen ſtark, 
Abfahrt von Stettin W ar Auguſt, ſtart 20 5 . 
eu ends 8 Uhr. IM Schreibebücher ii in: 
Abfahrt von Swinemünde Sonntag, den 10. Auguft, | 5 — e Br re 
} Morgens 4 Uhr. Dutzend 1 /, 10 Bogen ſtark a 25 H, 
Ankunft in Göhren gegen 7 Uhr Morgens. 20 Bogen ſtark & 50 . 

„Ankunft in Binz gegen 7½¼ Uhr Morgens. f 3 à 10 . 

Ankunft in Saßnitz gegen 8 Uhr Morgens. Aufgabebucher (Oktav) & 5 „ und 10 9. 
Ankunft in Stubbenkammer gegen 8 Uhr Morgens J Notenbücher d 10 „, größere 25 H. 
Rückfahrt von Stubbenkammer 4 Uhr Nachmittags. Zeichnenbücher d 10, 15, 20, 25 u. 50 5, 
Rückfahrt von Saſnitz 4½ Uhr Nachmittags. extra große u 1 U 

ee ee eren 

ückfahrt von Göhren hr Nachmittags. A 
Rückfahrt von Swinemünde 9 Uhr Abends. Pergamentpapier 
Fahrpreis für hin, oder für hin und zurück Stettin— a Bogen 5 „ empfiehlt 
winemünde 3 , Stettin—Rügen 5 AM 
NiB. Kinder die Hälfte, Billets an Bord. R. Grassmann, 
J. F. Braeunlich, Kirchplatz 3 und Schulgenftrahe 9, 


1600 31 911 93 1436100 (500) 


151 211 43 838 (500) 80.438 84 502 11 63 88,523 37 710 830 86 970 (3000) 89 97 29023 52 


617 (300) 62 701 52008 (1500) 9 43 129 (1500 
252 302 61 428 82536 50.858 961 58028 (110000 


(500) 82 161 329 96 762 82 901 62 69 
30292 391 92 404 13 531 49 66488 93 739 890 


67 105 383 511 747 874 908 59012 111 12 42 64970 34148 63 372 (300) 725 565 32028 136 283 


239 427 558 628 (300) 81 789 

60033 128 54 247 80 93 532 73 711 34 61000 
15 85 109 379 466 82 636 99 703 4 812 20 90 96 
99 969 82070 351 591 679 812 (300) 14 (3000) 
63003 391 70 469 615 47 96 963 @4119 87 253 
331 511 55 732 (500) 984 85007 24 60 75 227 
358 429 50 642 713 939 74 88137 234 410 31 85 
679 826 52 967 67102 (1500) 480 503 48 85 639 
860 (300) 935 68008 14 15 227 421 88 633 7478 
728 73 832 64 71 969 89079 256 350 93 481 519 
68 620 908 63 (1500) 926 

205258 75 334 89 664 819 64 70 91 24060 69 
132 (500) 36 54 241 91 449 66 501 76 658 78 92 
707 8 22129 78 256 (500) 335 456 62 547 
616 64 95 729 54 916 23028 413 544 
61 (3000) 77 685 (1500) 790 836 907 95 
74006 97 166 88 465 769 28042 68 805 913 31 
26114 249 404 17 504 763 65 876 84 929 35 
22077 112 94 95 205 (3000) 30 346 51 737 862 
989 28033 260 337 68 564 644 62 709 93 98066 
188 222 304 66 412 92 626 902 

80033 126 96 98 318 448 90 96 555 709 62 
829 85 925 84059 94 196 272 437 546 72 634 65 
85 785 (3000) 942 59 82167 80 240 523 628 728 
48 808 31 83055 148 89 212 87 338 84 423 59 
584 843 (300) 84009 42 259 (5000) 699 (500) 
944 88 88058 108 49 72 202 45 376 531 620 783 
860 65 88138 241 53 60 347 73 491 695 739 803 
61 74 902 8281 (300) 553 892 88068 69 212 
92 407 502 28 90 83100 291 331 (3000) 99 (500) 
444677 535 (500) 620 706 15 53 61 90 971 

90233 63 74 84 (300) 94 453 67 72 73 (300) 
621 91038 128 269 318 454 690 726 72 867 919 
92070 79 303 11 418 533 (300) 93 97 749 98001 
33 55 188 215 74 468 518 49 614 97 729 88 852 
63 66 94101 18 26 71 640 724 59 900 55 93085 
161 83 212 17 (3000) 50 365 563 76 (300) 982 
93101 46 267 352 548 68 601 3 43 (300) 749 
957059 112 350 405 52 519 71 88 (500) 89 652 
(300) 733 98038 158 79 658 717 36 832 90 
92005 166 353 503 42 67 606 17 741 877 927 990 

1900052 274 497 710 201072 77 88 244 319 
98 443 80 552 688 (300) 98 745 870 91 909 46 
102285 (1500) 91 387 95 417 617 798 847 
103011 29 69 (3000) 127 53 263 354 57 439 563 
624 714 33 104279 83 (3000) 363 474 533 98 
676 773 928 47 108467 556 625 63 720 74 919 
55 188130 58 232 411 525 663 714 805 952 
102014 60 171 220 25 (3000) 68 493 616 719 
827 905 (1500) 11 15 468119 (300) 84 89 262 
325 467 507 57 63 716 74 934 45 76 99 109349 
58 433 516 61 76 (3000) 679 741 73 (1500) 874 
909 

110104 78 85 494 576 (3000) 606 711 870 
(1500) 909 58 88 14114 61 94 497 541 93 737 
820 971112059 96 308 13 405 27 63511 647 88 709 
112048 133 (1500) 291 358 510 633 57 802 6 56 
90 909 18 20 4183 208 17 31 67 455 654 719 
885 92 942 (300) 69 118039 196 308 80 449 84 
86 591 992 41070 175 245 48 86 586 993 
112122 69 232 520 50 667 771 958 97 118047 89 
92 273 89 318 35 85 560 714 (300) 808 89 958 
85 149055 59 88 210 26 34 (1500) 61 82 333 49 
81 88 563 (3000) 73 658 876 

420030 35 71 105 11 464 542 650 708 43 83 
925 181027 136 619 718 830 57 925 122132 214 
75 308 429 75 515 82 603 999 (300) 422150 200 
99 469 515 909 124147 60 307 (500) 77 98 447 
525 74 733 41 52 128087 (500) 113 31 62 310 
631 84 724 32 90 850 927 70 126190 223 95 430 
55 518 604 84 801 60 122016 51 330 87 493 525 
693 720 858 912 128187 498 501 821 189011 122 
237 329 468 70 509 60 676 755 

130011 (3000) 19 35 78 137 232 (3000) 3% 
403 26 610 (500) 33 38 (10000) 42 802 925 92 
(1500) 434003 142 367 402 528 34 39 745 81 851 
63 99 132342 460 511 80 (300) 611 706 722 93 
(1500) 926 37 44 45 33170 207 394 512 36 679 
87 858 77 97 993 48 434321 413 15 43 675 746 
838 52 (500) 98 969 133043 269 96 830 403 15 

425 75 80 94 578 

707 829 43%041 125 73 436 691 882 979 (3 
99 138019 210 27 30 34 80 445 58 754 821 52 
138006 71 (500) 451 508 10 20 54 658 748 50 
75 996 

140178 212 319 76 702 (5000) 5 9 11 978 
(300) 434028 207 622 982 142027 (3000) 254 
325 (3000) 536 774 932 74 443001 87 98 115 34 
48 288 408 28 571 607 87 784 823 144041 135 
(500) 54 257 81 325 444 91 99 750 861 916 72 
84 96 145032 68 119 355 408 536 674 743 849 
934 (3000) 446037 138 253 340 431 557 648 64 
74 746 852 66 991 442044 130 (1500) 87 207 85 
325 65 492 508 666 (300) 729 448111 57 232 402 
74 539 61 92 603 797 809 (500) 149006 199 217 
325 397 568 627 850 


180167 90 204 304 13 431 548 92 695 63 806(1500) 
990 (300) 23021 93 251 405 611 749 827 992 
152137 308 639 772 852 912 12 26 69 452073 
114 15 21 57 234 79 96 424 80 661 66 764 825 
902 (1500) 70 134129 83 202 56 64 515 878 900 
64 71 75 155044 249 50 336 47 49 79 96 546 
(3000) 648 729 (300) 49 858 86 958 63 156050 
166 276 429 40 72 576 763.69 811957 95 159020 
40 70 (500) 77 83 170 324 (300) 560 85 674 
(3000) 765 82 929 158094 258 359 88 524 633 
729 54 929 159033 71 85 (1500) 323 477 619 
715 833 43 63 955 87 

180084 126 58 (5000) 78 663 161256 (500) 
74 (3000) 392 426 726 41 (1500) 78 (1500) 809 
21 162047 125 297 315 (3000) 622 (500) 746 
816 183010 120 205 339 437 675 93 780 (500) 
872 994 184268 304 452 504 671 (300) 85 884 
900 488044 101 (300) 36 277 486 699 760 (300) 
934 79 166126 38 340 72 (1500) 76 90 441 612 
38 739 837 54 66 70 911 23 26 167064 179 391 
768 168002 8 118 22 44 73 432 623 716 65 837 
91 981 439008 83 123 303 446 568 70 603 75 
99 821 38 

120300 410 601 93 975 94 124139 662 720 907 
19 122058 119 68 200 383 99 422 49 510 33 636 
773 (500) 822 123209 349 78 454 583 692 705 
13 966 324004 103 276 337 (1500) 412 620 66 
770 76 819 926 (3000) 128132 90 245 74 352 99 
475 506 722 955 62 99 176173 233 370 87 446 
(1500) 64 516 59 776 79 94 881 948 51 422015 
43 (3000) 193 301 38 86 445 524 80 668 707 879 
86 428083 183 222 (300) 42 59 338 427 58 576 
86 631 (300) 34 818 429055 62 253 71 325 78 85 
480 85 650 711 62 65 81 826 (3000) 917 50 64 

480467 553 650 71 702 81 890 184302 426 35 
(500) 61 609 705 09 51 77 851 83 492156 231 
375 (300) 98 414 (1500) 56482 612 92 98 826 29 
85 (300) 933 483004 18 20 303 7 24 423 26 517 
750 52 67 854 55 60 93 913 184735 949 165055 
89 174 217 27 63 (1500) 434 547 51 704 81 891 
188012 13 181 203 61 68 389_483 (800) 623 88 
798 804 8 73 963 91 182233 383 [(500) 466 587 
612 914 488043 383 456 792 811 1931 189001 
(1500) 184 331 501 37 (500) 663 76 761 966 


B Nachmittags⸗Ziehung. 


216 45 (8000) 331 42 46 92 440 50 586 657 885 
(500) 99207 2219 44 397 49 57 (1500) 418 76 
82 605 40 805 67 2026 134 76 84 373 (3000) 440 
52 550 74 840 60 3002 87 104 (3000) 422 42 735 
812 42 735 812 43 59 74 937 43 4026 151 243 93 
334 65 (1500) 427 69 674 876 95 5051 111 315 
441 58 80 734 (300) 42 6088 352 474 537 903 27 
2138 97 251 389 505 90 615 751 851 60 979 8038 
69 63 259 96 (500) 441 618 52 779 85 (300) 
9017 207 455 80 87 685 (1500) 807 906 11 

10263 666 788 840 942 97 11372 421 635 58 
785 12023 211 (300) 94 95 (300) 320 529 792 
984 23054 180 566 623 26 33 74 776 (300) 
14103 22 72 344 50 88 529 701 961 45067 388 
431 56 567 (3000) 658 837 (300) 97 823 16019 
36 220 531 635 933 50 19121 36 227 348 635 825 
39 41 904 (1500) 78 18030 144 64 459 514 725 
822 19095 225 597 646 709 896 975 

20079 130 386 409 60 518 624 702 847 948 
21047 164 200 17 84 (300) 304 (300) 94 516 654 
786 22016 74 (1500) 75 241 (1500) 322549 75 83 
612 18 46 91 715 53 826 (1500) 46 904 16 (500) 
59 23206 324 425 65 512 (3000) 74 90 766 89 828 
945 56 24012 157 23313 31 34 621 805 (300) 46 
48.73 98 (300) 26046 119 83 30316 31 54 7992 
99 450 568 651 68 792 887 905 22015 (3000) 106 
89 250 302 (1500) 30 873 88055 149 304 423 95 


(300) 368 600 843 72 33090 271 8 26 400 89 504 
66 638 710 11 55 901 34024 354 77 410 18 48 
550 798 33026 (3000) 275 326 489 804 36 952 80 
94 36058 129 224 25 67 375 500 7 57 77 99 (300) 
709 943 76 32041 751 74 76 824 38005 158 284 
309 422 638 95 703 885 39120 50 83 222 336 38 
581 628 (1500) 53 703 11 36 64 947 57 96 
40000 226 335 62 87 519 638 883 41060 
365 438 (3000) 53 456 517 749 999 
42163 66 82 211 510 83 705 83 705 37 803 5 12 
969 43275 326 561 659 659 852 (3000) 83 84911 
(10000) 44011 215 59 72 81 512 614 56 62 (300) 
763 92 975 45216 47 435 (1500) 92 643 750 868 
925 77 46258 309 (300) 484 693 718 81 935 58 
73 79 91 94 98 47324 72 79 664 65 720 71 48018 
300) 21 77 89 257 498 514 623 718 59 833 954 
300) 49001 33 46 65 138 (3000) 89 202 6 90 
345 55 68 (3000) 408 16 30 625 59 84 748 (1500) 
55 916 26 56 
50024 197 323 62 68 403 (300) 529 59 G00) 
89 617 43 825 77 51015 63 138 45 334 58 81415 
74 665 73 843 928 (300) 90 52139 283 321 (300 
86 432 550 61 802 44 64 902 25 53118 230 (300 
385 481 587 600 712 872 951 66 (3000) 84022 
153 97 260 84 333 565 83 684 737 42 952 55170 
210 34 42 (1500) 83 580 735 842 916 22 66 69 
56235 (500) 331 667 99 824 91 968 39117 35 
292 (500) 606 8 841 85 910 88019 124 71 207 62 
83 389 452 93 (1500) 806 13 941 35035 101 253 
345 (3000) 58 82 401 24 (1500) 557 800 920 70 
605068 142 220 95 99 309 15 583 612 95 822 
67 992 (500) 64150 253 (1500) 84 470 72 789 
96 889 88104 62 (5000) 242 314 28 402 49 686 
722 59 804 48 96 97 904 58 83063 77 81 128 45 
294 376 413 540 690 728 852 (3000) 64380 729 
63008 21 87 168 498 591 97 678 707 @@114 295 
339 67 401 36 55 549 83 861 47232 (3000) 428 
646 56 68 884 901 80 68021 128 53 261 617 808 
22 85087 263 355 (5000) 76 503 27 33 609 57 
70006 (1500) 51 58 121 49 71 91 245 453 651 
(3000) 715 22 32 80 898 908 21109 10 48 50 309 
26 533 702 25 939 22218 325 412 13 47 514 22 
62 626 (500) 39 808 89 930 86 232582 745 835 
59 973 94257 321 35 515 95 659 73 852 73013 
95 145 48 309 427 96 859 944 28001 16 27 65 
79 160 207 41 99 383 424 93 (300) 790 859 67 
22052 985 28200 27 350 515 17 19 620 60 729 
875 933 29378 484 663 742 800 44 
80021 240 360 544 603 19 702 965 77 84073 
392 531 643 788 866 85 949 (300) 83 84 82066 
326 72 467 508 646 708 815 45 949 50 76 83015 
345 59 69 (500) 460 618 755 77 84052 218 77 
328 64 71 (3000) 88 400 5 537 648 757 78 839 
981 83076 23 121 37 (3000) 225 490 514 642 
736 (300) 808 35 910 (10000) 73 8009 26 77 
(500) 79 87 274 508 51 717 32 903 82042 149 
208 41 50 99 322 441 517 43 604 49 51 94 831 
909 34 88099 189 (300) 282 560 844 66 (300) 
89189 529 39 65 637 (300) 721 
90041 45 56 172 (1500) 251 86 95 427 30 31 
66 633 557 91212 35 413 27 505 29 59 85 607 
866 98 911 95 98187 363 491 645 850 919 92019 
108 42 216 92 436 56 535 680 719 57 68 851 987 
94060 146 267 346 55 433 206 712 870 58047 
247 94 341 403 27 54 63 545 77 765 85 96063 
226 406 74 665 97 (500) 781 967 92108 342 67 
69 446 526 642 759 90 851 98086 182 221 368 
69 443 566 88 649 769 73 95 848 99001 83 177 
256 701 80 892 908 37 
100032 65 106 16 37 43 307 21 507 16 627 88 
732 77 78 814 998 4051068 69 (300) 162 287 88 
364 474 604 56 820 67 928 84 102044 431 502 
748 (3000) 827 929 88 103025 114 36 346 66 99 
420 86 672 104072 73 166 218 384 756 904 17 
10529 427 34 790 982 106029 47 55 59 62 156 
96 203 419 78 87 577 756 (3000) 70 53 860 984 
107019 82 139 64 76 88 92 283 381 (300) 451 
731 33 891 942 408070 277 302 32 70 453 626 
839 77 911 97 209015 487 500 11 837 
110035 274 422 30 144079 117 (500) 232 85 
309 42 492 570 622 30 81 88 (1500) 849 902 37 


000)|79 89 94 42014 140 277 328 (1500) 471 807 947 


443006 42 (300) 112 22 (15000 65 (500) 270 94 
368 87 505 91 22 30 82405 59 80 945 83 114137 
76 80 233 314 457 584 657 76 718 62 80 893 
115396 492 632 752 800 903 6 418010 19 42 
(3000) 48 104 10 21 30 33 395 471 696 733 82 
142123 213 (3000) 83 551 619 74 730 (1500) 76 
841 118219 57 93 310 49 90 98 (1500) 421 (500) 
80 99 519 71 667 91 750 63 91 119174 79 208 90 
99 319 30 488 691 803 30 928 57 

4120059 74 230 354 617 727 (300) 72 913 33 
121213 32 73 335 44 509 601 (1500) 6 122107 
54 289 355 526 948 123070 168 504 16 66 611 
758 82 931 83 124040 76 98 100 299 481 770 
(3000) 822 (300) 75 910 125022 149 483 586 
607 92 700 45 (3000) 94 905 34 126067 162 488 
514 666 (3000) 754 853 122326 47 432 49 83 686 
709 23 885 944 128050 76 112 21 (1500) 49 73 
288 465 526 33 715 919 48 129018 19 79 183 
383 (3000) 84 406 (1500) 606 8 744 (3000) 50 
(300) 80 966 

130142 258 329 32 45 79 85 98 431 76 548 63 
840 909 93 131023 33 60 63 254 96 354 (300) 
83 (3000) 413 506 696 774 940 438069 156 92 
264 92 365 70 96 502 632 133056 91 210 857 89 
412 28 551 60 69 434035 48 172 216 342 426 91 
518 756 802 80 961 71 135124 257 62 (300) 569 
82 795 886 (500) 909 136452 517 53 70 620 777 
818 920 137108 72 (500) 225 50 311 44 435 557 
914 138275 389 597 657 93 714 58 74 (1500) 79 
891 950 139065 97 112 (300) 13 (300) 44 56 
(500) 259 338 411 568 622 761 804 34 900 23 

140104 62 83 249 81 441 657 (300) 729 860 
141034 47 144 (500) 301 64 66 401 95 736 97 
873 80 91 448007 391 527 50 55 616 744 443048 
96 229 325 (300) 58 (300) 441 564 609 743 50 
928 78 91 144020 44 103 463 88 621 29 712 
(3000) 13 145082 239 (3000) 336 521 818 
146056 337 457 92 542 50 77 665 726 29 930 35 


6442069 186 851 81 455 570 670 728 809 36 998 


(300) 148066 131 251 424 508 16 17 727 967 
149046 275 92 401 53 515 762 876 a 

150025 (500) 29 35 172 76 83-302 (3000) 475 
88 662 726 14000 49 195 280 348 576 751 61 
928 132051 80 417 504 93 813 996 
153012 145 214 17 19 55 81 
40 92 615 90 751 91 811 90 (300) 94 
48 4040 59 383 449 72 577 705 6 850 54 48013 
52 65 112 215 65 410 72 75 95 522 36 86 651 747 
82 888 909 (5000) 4156015 208 400 (500) 14 629 
59 760 68 157016 114 264 85 316 661 84 (500) 
835 907 55 71 (500) 158176 451 552 684 751 86 
97 819 924 61 155159 249 358 77 452 602 735 
54 841 51 70 81 976 

160246 413 45 87 529 759 874 181129 35 382 
518 28 55 (3000) 782 462081 120 (1500) 86 308 
37 (300) 443 514 637 51 76 779 811 997 163143 
(500) 314 84 654 64 964 464162 (5000) 233 423 
58 550 57 758 71 877 934 56 165006 29 152 94 
381 415 51 52 515 652 91 92 711/375 980 166000 
57 118 97 421 47 593 (500) 639 84 830 916 90 
462075 (300) 220 (3000) 60 75 80 310 11 43 79 
(1500) 96 421 33 91 570 77_ 714 59 80 817 922 
168011 (500) 71 342 420 627 92 729 72 818 915 
95 (5000) 469056 121 286 472 538 669 763 848 
921 (3000) 25 39 65 

120119 25 94 421 657 704 98 810 910 39 
121017 34 53 112 15 67 280 95 326 (300) 89 
(300) 534 81 635 708 (300) 859 146 97 122007 
76 99 177 377 (300) 419 606 724 99 (3000) 857 
92 919 37 55 173124 71 78 90 275 504 9 98 714 
986 124003 136 65 332 458 578 695 728 84 873 
125029 53 194 355 457 537 748 45 906 (1500) 
33 196123 292 389 432 600 964 86 427086 239 
533 (500) 628 29 765 76 918 21 178003 117 25 
(300) 55 66 272 416 39 505 696 798 40 839 75 
90 439027 81 151 225 28 331 441 510 53 72 716 
878 955 

180190 249 70 302 (300) 36 70 94 442 545 46 
(300) 624 710 42 886 999 (300) 184231 71 433 
509 49 91 929 (3000) 482099 119 450 508 (1500) 
786 903 1838005 76 165 299 343 596 606 55 756 
950 67 184319 39 508 796 185025 33 201 73 79 
97 308 528 55 74 93 619 29 60 721 79 (500) 918 
186042 43 231 47 302 88 (500) 456 512 692 707 
14 187032 127 48 444 63 71 540 756 80 908 10 
84 188006 179 693 762 85 877 951 52 (500) 5 
61 489014 21 82 292 354 88 97 (500) 410 509 
66 (300) 734 87 810 958 (300) 


